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Auch langjährige Waldbronner Besucher haben die Landschaft um
Saint-Gervais so noch nicht gesehen. Tal und Ortschaft liegen in
dichtem Nebel, für die Wintersportler lacht die Sonne.
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Partnerschaft mit fantastischen Aussichten

44 Wintersportler aus Waldbronn genossen die Pisten und die Landschaft in Saint-Gervais.

Vor 55 Jahren haben Konrad Adenauer und Charles de
Gaulle den deutsch-französischen Freundschaftsvertrag un-
terschrieben, der die Grundlage für viele Gemeindepart-
nerschaften war. Vor zwei Jahren haben Saint-Gervais am
Mont-Blanc und Waldbronn das 30-jährige Bestehen ihrer
Jumelage gefeiert und der Waldbronner Freundeskreis Saint-
Gervais hatte jetzt im Dezember 25-jähriges Jubiläum. Und
nun? Nun geht es kraftvoll und mit Elan in den Alltag, wo
allerdings jede Begegnung ein kleiner Höhepunkt ist. Am
Wochenende fuhren über 40 Personen von Waldbronn nach
Saint-Gervais auf der Suche nach Sonne und Schnee.

Sie fanden alles: Licht, ide-
ale Wintersportbedingungen,
fantastische Blicke auf das
Bergpanorama und Freund-
schaft noch dazu.

Skifahren für die Partner-
schaft bedeutet tatsächlich,
dass die Waldbronner und
ihre Freunde gemeinsam
die Pisten hinabschwingen.

Es schließt aber auch viele
kleine Freundschaftsdienste
mit ein: dass die regionale
Käsespezialität schon bei
der nächtlichen Ankunft
bereitsteht und die lange
Anfahrt schnell vergessen
lässt. Oder dass für ein
Paar ramponierte Skistiefel
schnell Ersatz besorgt wird.

Gemeinsames Skifahren mit den französischen Freunden Patrick (ganz links),
Jean-Marie (3. von links), stellvertretender Bürgermeister Bernard Séjalon
(6. von links) und Fabienne (3. von rechts).

Gastgeschenk war ein Bildband über das vergangene Part-
nerschaftsjahr 2017. Stellvertretender Vorsitzender Achim
Doster, Comité-Präsidentin Véronique Fourmon, Freundes-
kreis-Vorsitzende Felicitas Naß und Comité-Mitglied Marie-
Agnès schwelgen in Erinnerungen.

Höhepunkt war der typisch französische
Neujahrsempfang mit Drei-Königsku-
chen, zu dem nicht nur der für Partner-
schaften zuständige Bürgermeisterstell-
vertreter Bernard Séjalon, sondern auch
Bürgermeister Jean-Marc Peillex viel
Zeit und gute Laune mitgebracht hatten.
Egal, ob es bei den Begrüßungsan-
sprachen gezielte Scherze, unfreiwillige
Versprecher oder lustige Übersetzungen
waren – gleich von Anfang an wurde ge-
meinsam viel und herzlich gelacht. Und
später sowieso, als der moussierende
Cidre floss und Kronen aus Pappe so
manche Häupter zierten.
Für Freundeskreisvorsitzende Felicitas
Nass und ihren Vize Achim Doster war
es die erste Gelegenheit, Kontakt zum
im Dezember neu gewählten Comité de
Jumelage aufzunehmen; drei Mitglieder
sind frisch hinzugekommen.
Außerdem waren anwesend die Vorsit-
zende des Tennisvereins und der Vor-
sitzende des Fußballclubs. Es wurden
Pläne geschmiedet für weitere Begeg-
nungen und Treffen.
Mindestens 20 Freunde aus Saint-Ger-
vais winkten dem Bus am Sonntagnach-
mittag hinterher: À bientôt!
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Prunksitzung im Kurhaus Waldbronn 95 Jahre Lyra, Hellau

Für die Garde der „Lyra-Tanzmäuse“ gab‘s nach dem Auftritt von Sitzungs-
präsident Manfred Hübscher eine Rose.

Fulminanter Start in die fünfte Jahreszeit -
mit einer über vierstündigen Narrenparade
eröffnete der Musikverein „Lyra“ Reichen-
bach, wie bereits seit 49 Jahren, im Kur-
haus den bunten Reigen der Waldbronner
Faschingsveranstaltungen. Was hier die
große „Lyra-Familie“, ohne „Fremdeinkäu-
fe“, den mehr als 450 weitgehend kos-
tümierten Gästen bot, war einfach toll.
Großer Jubel schon beim Einzug von
Sitzungspräsident Manfred Hübscher mit
Elferrat und Tanzgarden unter den Klän-
gen des zur Sitzungskapelle umfirmierten
Blasorchesters. „Nach einem turbulenten
Jahr sollen hier heute Witz und Humor re-
gieren“, so Hübscher. Er sollte Recht be-
halten. Immerhin gleich drei hervorragend
disponierte Tanzgarden sorgten für einen
Augenschmaus. So die unter Klängen aus
„Fluch der Karibik“ eher traditionell ausge-
statteten „Tanzmäuse“, dann die der Pop-
und Rockmusik unter tollen Lichteffekten
zugewandte Jugendgarde und schließlich
eine Kindergarde (Fünf- bis Zehnjährige),
die bezüglich der Umsetzung der choreo-
graphischen Vorgaben ihresgleichen sucht.

Manfred Hübscher nahm als
„Nachtwächter“ lokale The-
men mit spitzer Pike aufs Korn.

Mit spitzer Feder
nahmen die Büt-
tenredner „alle The-
men dieser Welt“
aufs Korn. So Sit-
zungspräsident Man-
fred Hübscher als
„Nachtwächter“ mit
Lokalkolorit. Sein Resümee:
„Eines muss man den Wald-
bronnern lassen, sie können
auch feiern bei leeren Kas-
sen“. „Das war mal die große
Liebe, war mein Traum, heu-
te nur noch zu gebrauchen
als Vogelscheuche am Nar-
renbaum“, so das Urteil von
Waltraud Kieweg, als „Frau
eines Rentners“. Zu den Ur-
gesteinen des Waldbronner
Faschings zählt Elke Auer. Sie
kam mit Enkel Patrick, der zur

Überraschung seiner Oma bekannte: „Habe mein Zeugnis mei-
nem Freund gegeben, damit er seine Mutter erschrecken kann“.
„Neues vom Seniorenstammtisch“ präsentierten mit Klaus Auer
und Willibald Masino zwei Urfastnachter, die nicht verstehen,
dass es beim Biathlon auch Zweite gibt, wo die doch ein Ge-
wehr haben. Verständnisprobleme zelebrierten Simon Bertelmann
und Thomas Schwab als „Alma und Martha“, eine moderne und

eine „altbackene“ Oma. Von den
Höhen und Tiefen einer Ehe be-
richtete Martin Schwab als „Labbe-
duddl“ und Horst Weber beleuch-
tete als „Zeitungsausträger“ das
Zeitgeschehen mit der Feststellung:
„Es ist besser, der zweite Mann ei-
ner Witwe zu sein als der erste“.

Für großes Helau und Bombenstimmung sorgten die ge-
schickt eingestreuten Musik- und Gesangsnummern. Das
närrische Volk war zum Mitsingen und Schunkeln verurteilt.
Die Waldbronner Formation der „Drei Tenöre“ brillierte mit
ihrem „Best of …“. Manuel Mess und Pascal Steppacher
hatten als „Wildegger Herzbuben“ Monika Mess als Anthony
Ross im Schlepptau und Julia Löffler und Eugen Endres
animierten mit Ohrwürmern zum Mitsingen und Schunkeln.
Eine besondere Attraktion schließlich, das „sichtbar in die
Jahre gekommene, Männerballett, vor dem großen Finale mit
den „Lyra Fetzern“ und Manfred Hübscher als Frontmann.

Riesen Stimmung mit Manuel Mess - links - und Pascal
Steppacher - rechts - als „Wildegger Herzbuben“ zusam-
men mit Monika Mess als Anthony Ross.
Zum Durchatmen wurden zwischendurch Kommunalpolitiker
wie auch verdiente Mitgestalter der Prunksitzung auf die
Bühne gebeten, wo ihnen der Narrenorden der Lyra verliehen
wurde, der seit bereits 33 Jahren von Wilhelm Weckenmann
kreiert wird. Unter den Geehrten war auch Bürgermeister
Franz Masino, der zusammen mit Gattin Michaela von einem
„tollen Start in die Waldbronner Kampagne“ sprach.
Text und Fotos: Gustl Weber mit freundlicher Genehmigung der
BNN Ettlingen

Sorgten mit Ohrwürmern für ausgelassene Stimmung,
Julia Löffler - links - und Eugen Endres.
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Buslinie 117 – Die neue Albtal-Linie

Die neue Buslinie 47 A/117 fährt von der Haltestelle Zündhütle bis zum
Bahnhof Busenbach.

Seit Dezember 2017 verkehren von Montag bis Freitag die
neuen Buslinien 47A vom Zündhütle nach Waldbronn, 117
von Grünwettersbach nach Waldbronn und 118 nach Karls-
bad-Langensteinbach. Wir möchten Sie hiermit ausführlich
über die Fahrten mit den Linien 47A und 117 von und nach
Waldbronn informieren, die in den Höhenstadtteilen teilweise
als „Albtallinie“ bezeichnet wird.
Ein leistungsfähiger ÖPNV und eine gute Vernetzung der
Stadt Karlsruhe mit dem Landkreis sind ein wichtiger Stand-
ortfaktor für die Gemeinden und Stadtteile in unserer Regi-
on. Die neuen Buslinien erschließen zahlreiche Wohngebiete,
Einzelhandels- und Gewerbestandorte. Waldbronn hat mit
der Albtherme, dem Freibad und dem Eistreff zahlreiche
Freizeiteinrichtungen, die jedes Jahr von einer sehr großen
Anzahl von Besuchern aus dem Osten der Stadt Karlsruhe
und der Karlsruher Höhenstadtteile besucht werden.
Zudem zeichnen sich die Regionen Waldbronn, Karlsbad und
die Karlsruher Höhenstadtteile mit ihren vielen mittelständi-
schen Unternehmen auch als ein starker Wirtschaftsstandort
aus. Die neuen Buslinien bieten nun allen Berufspendlern
in der Region eine gute Anbindung zu ihren Arbeitsplätzen.
Auch Jugendliche haben es nun deutlich leichter, außerhalb des
normalen Schullinienverkehrs von den Karlsruher Höhenstadttei-
len nach Waldbronn oder Karlsbad zu kommen, um dort Freun-
de aus der Schule für gemeinsame Freizeitaktivitäten zu treffen.
Die neuen Linien wurden vorerst für ein Jahr auf Probe
eingeführt. Dann soll mittels einer Fahrgastzählung der Er-
folg des Projekts bewertet und über dessen Fortsetzung
entschieden werden.

Details zur Buslinie 117
Betriebs- und Fahrzeiten:
· Die Linie 117 verkehrt von Montag bis Freitag im Zeit-

raum von 5:44 bis 19:35 Uhr mit stündlichen Fahrten
zwischen Grünwettersbach und dem Bahnhof Waldbronn
– Busenbach.

· Abfahrt bei den stündlichen Fahrten ist an der Heinz-
Barth-Schule Grünwettersbach immer zur Minute .07,
Ankunft am Bahnhof Busenbach zur Minute .35.
Vor der Abfahrt nach Waldbronn kommt der Bus als Li-
nie 118 aus Langensteinbach, wodurch sich eine umstei-
gefreie Verbindung von Stupferich nach Waldbronn ergibt.

· Rückfahrt am Bahnhof Busenbach ist immer zur Minute
.04 und Ankunft in Grünwettersbach zur Minute .28.
Anschließend fährt der Bus von Grünwettersbach aus als
Linie 118 über Stupferich nach Langensteinbach weiter.

· Zusätzlich gibt es morgens und abends zu
den Hauptverkehrszeiten die Linienergänzung
47A + 117, die vom Zündhütle (Abfahrt zur
Minute .30) nach Waldbronn-Ermlisgrund und
weiter bis zum Bahnhof Busenbach fährt. Die
Rückfahrt vom Bahnhof Busenbach in Rich-
tung Wolfartsweier/Zündhütle erfolgt zur Minute
.34. Weitere sieben Fahrten mit dem Bus 47A
vom Zündhütle enden im Gewerbegebiet Erm-
lisgrund. Die Fahrten der Linie 47A sind am
Zündhütle mit der Hohenwettersbacher Linie
44 getaktet, so dass ohne Wartezeiten nach
Hohenwettersbach/ Bergwald oder zum Haupt-
bahnhof umgestiegen werden kann.

Berufsverkehr von und nach Waldbronn
Eines der Hauptfahrziele ist das Gewerbege-
biet Ermlisgrund, das jetzt täglich mit jeweils 26
Fahrten in beide Richtungen an das städtische
Busnetz von und nach Karlsruhe angeschlossen
ist. Außerdem werden vom Ermlisgrund täglich
17 Fahrten zum Bahnhof Busenbach und 21
Fahrten vom Bahnhof Busenbach zum Ermlis-
grund angeboten.
An der neuen Haltestelle Friedenstraße haben
die Mitarbeiter der Firma Polytec GmbH jetzt
auch eine Anbindung an das städtische Busnetz
Richtung Karlsruhe.

In der Nachbarschaft zum Gewerbegebiet Ermlisgrund be-
finden sich auch der Jugendtreff, das Freibad Reichenbach,
der Eistreff, das Sportzentrum und die Festhalle.

Arbeitsplätze in den Höhenstadtteilen
Die Mitarbeiter der Firma Physik Instrumente (PI) GmbH &
Co. KG und die Mitarbeiter der Firmen im neuen Palmba-
cher Gewerbegebiet Winterrot (Rudolf-Link-Straße) sowie in
den Grünwettersbacher und Stupfericher Gewerbegebieten
haben eine neue Busanbindung nach Waldbronn – Reichen-
bach und Busenbach sowie einen Anschluss an die S1 und
S11 am Bahnhof Busenbach erhalten. Dies fördert unseren
Wirtschaftsstandort und wohnortnahe Arbeitsplätze.
Bei den zusätzlichen Fahrten im morgendlichen Berufs-
verkehr gibt es beispielsweise eine Fahrt um 7:25 Uhr ab
Durlach-Turmberg über die Höhenstadtteile nach Waldbronn
bis Bahnhof Busenbach. In die andere Richtung um 6:50
Uhr eine Fahrt ab Ermlisgrund zum Bahnhof Durlach oder
um 7:11 Uhr nach Durlach-Turmberg.
Morgens ist man innerhalb 36 Minuten vom Hauptbahnhof
über Palmbach (Linie 47 + Line 117) im Gewerbegebiet
Ermlisgrund.

Fahrziele in Waldbronn:
An der Strecke der Linie 117 liegen die Ruland Fachklinik
(früher Kurklinik), die Albtherme und zum Einkaufen der
Rathausmarkt mit seinen vielen Einzelhandelsgeschäften,
einer Apotheke, Arzt- und Physiotherapiepraxen sowie in
der unmittelbaren Nachbarschaft einem DM-Markt und
einem Aldi-Markt.
Für Privatbesuche sind die Ortskerne von Grünwettersbach,
Palmbach, Stupferich, Reichenbach und Busenbach jetzt di-
rekt miteinander verbunden.

Fahrkarten:
Für die Fahrt aus Karlsruhe mit dem Bus 117 und 47A über
die Höhenstadtteile nach Waldbronn (oder in umgekehrter
Richtung) sind drei Waben zu bezahlen. Für Einzelfahrten
(Hin- und Rückfahrt) ist eine City-Solo-Tageskarte für 6,40
€ zu empfehlen. Diese ist für drei Waben gültig. Mit dieser
Citykarte können Sie einen Tag in ganz Karlsruhe und Wald-
bronn fahren. Einzelfahrkarten sind bei Hin- und Rückfahrt
teurer, da diese 3,50 € je Fahrtrichtung kosten.

(Text und Bild Roland Jourdan)



5Nummer 5
Donnerstag, 1. Februar 2018 AMTSBLATT

Närrischer Seniorennachmittag mit der Concordia im Kurhaus

Liebe Seniorinnen und Senioren,

sind Sie bereit, zur fünften Jahreszeit? Es wäre einfach wunderbar, wenn Sie zu
einem fröhlichen Nachmittag zu uns ins Kurhaus kommen,

Samstag, 10. Februar 2018 um 14 Uhr!

Denn da ist es so richtig lustig. Die Concordia hat ein tolles Programm für Sie liebe
Seniorinnen und Senioren zusammengestellt und Sie dürfen sich auf fesche
Büttenreden, flotte Tänze und eine phantastische Stimmung freuen.

Sie sind herzlich eingeladen, wenn Sie das 65. Lebensjahr erreicht haben,
eine Seniorin/einen Senior begleiten oder bereits in Rente sind.

Denken Sie bitte an 3,-- Euro pro Person für den Eintritt als kleiner Kostenbeitrag.
Kaffee und Kuchen gibt es natürlich auch wieder.

Bitte Anmeldung nicht vergessen –
bis spätestens Donnerstag, 8.2.2018, im Rathaus an der Pforte
oder telefonisch unter 609-0.

Wie gewohnt bieten wir einen Fahrdienst an. Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen
möchten, sagen Sie uns bitte bei Ihrer Anmeldung, an welcher Haltestelle Sie
einsteigen werden.

Ich freue mich auf Sie!

Ihr Bürgermeister
Franz Masino

Abfahrt Busenbach und Reichenbach
Bahnhof Busenbach ab 12:44 Uhr
Apotheke Busenbach 12:46 Uhr
Oberdorf Busenbach 12:47 Uhr
Ostendstraße 12:49 Uhr
Rathausmarkt 12:50 Uhr
Albtherme 12:52 Uhr
Kulturtreff 12:57 Uhr
Friedhof Reichenbach 12:59 Uhr
Albert-Schweitzer-Schule 13:02 Uhr
Nelkenstraße 13:05 Uhr
Kurhaus an 13:08 Uhr

Rückfahrt nach Ende des Programms

Abfahrt Etzenrot

Feuerwehrhaus 13:15 Uhr
Vogesenstraße 13:18 Uhr
Esternaystraße 13:20 Uhr
Strauß 13:23 Uhr
Kurhaus 13:30 Uhr
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Der Speck muss weg
Fitness-Experten helfen beim Erreichen guter Vorsätze

Sie haben einen Zettel mit
guten Vorsätzen für das Jahr
2010 gefunden und fest-
gestellt, dass er immer noch
aktuell ist? „Mehr Sport ma-
chen“, „abnehmen“ und „ge-

.

sünder ernähren“ steht bei
vielen ganz oben auf der
Liste. Waldbronner Fitness-
Experten geben Tipps, wie
Sie überschüssige Plätzchen
Pfunde wieder loswerden.

Waldbronner
Selbständige e.V.
Eichhörnchenweg 1
76337 Waldbronn
Redaktion Tanja Feller
redaktion.feller@gmx.de

Nicole Schoch: „Wir empfehlen eine Kombination aus
Kraft-, Ausdauertraining, Ernährung und Regeneration.“

me es an, wobei verschiedene Bewegungs- und Ernäh-
rungstypen zu unterscheiden seien. „Der Kraftausdauer-
typ profitiert mehr von einem Cardiotraining, während der
Schnellkrafttyp bei einem Kraftzirkel oder Intervalltraining
einen höheren Kalorienverbrauch erzielt.“ Wer sich nun
fragt, welcher Typ er sei, dem empfiehlt Sabine Gebarski
eine Stoffwechselanalyse per DNA. Damit ließe sich
feststellen, welche Trainingsreize der Körper braucht und
welche Nährstoffe, Kohlenhydrate und Eiweiße er am
besten verarbeiten kann. Den Test bietet sie in ihrem
Studio easyfit an, wobei die Auswertung anonym über ein
medizinisches Labor erfolgt. Wem das zu kompliziert ist,
für den hat die Fitnesstrainerin auch ganz pragmatische
Tipps: „Süßigkeiten verschenken, Frühstück und Mittag-
essen zusammenlegen und abends nur eine leichte
Mahlzeit.“ Im Endeffekt wissen wir alle, dass es hilft, nicht
mehr Energie zu sich zu nehmen, als der Körper braucht.
Wenn nur der innere Schweinehund nicht wäre. „Den gilt
es zu überlisten“, so Nicole Schoch und „dabei können
wir unterstützen“. Denn gemeinsam mit anderen Frauen
mache das Training mehr Spaß und die angebotene
Kinderbetreuung ermögliche gerade auch jungen Frauen
nach der Entbindung einen sportlichen Wiedereinstieg.

„Um Gewicht zu verlieren, ist eine Kombination aus vier
Bausteinen wichtig: Krafttraining, Ausdauertraining, Ernährung
und Regeneration.“ Als lizenzierte Fitness-Trainerin berät
Nicole Schoch vom Frauenfitness-Studio 3punkt0 regelmäßig
Frauen, wie sie ihre körperliche Fitness verbessern können.
„Wichtig ist gerade jetzt in der kalten Jahreszeit, sich vor dem
Sport aufzuwärmen.“ Danach empfiehlt sie ein Ganzkörper-
training an Kraftgeräten mit anschließendem Ausdauertraining
von mindestens 30 Minuten. Was viele nicht wüssten, ist, dass
eine Auszeit bzw. Regenration für den Körper notwendig ist.
„Denn dabei wächst die Muskulatur und das lässt unsere
Fettdepots schmelzen“, so ihr Kollege Alexander Ostrowski.

Dass Muskeln einen wesentlichen Beitrag zum Abnehmen
leisten, kann Sabine Gebarski bestätigen. „Ein Kilo Muskel-
masse verbrennt pro Tag rund 75 kcal. Die gleiche Menge Fett
nur etwa 4 kcal.“ Daher sei ein moderater Muskelaufbau immer
sinnvoll. Dies gelte für Männer übrigens genauso wie für Frau-
en. Neben dem körperlichen Workout setzt sie verstärkt auf
eine Ernährungsaufklärung. „Die meisten Menschen denken,
dass sie sich gut auskennen, doch es gibt nicht die eine gute
Empfehlung, die für jeden passt.“ Auf die Energiebalance kom-

Sabine Gebarski: „Wennman sich auf Lebensmittel konzentriert,
die der eigene Körper gut verarbeiten kann, nimmt man ab.“
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Liebe Waldbronner Bürgerinnen und Bürger,
lernen Sie das neue Jahresprogramm ken-
nen und machen Sie gemeinsam mit dem
Schwarzwaldverein auf den Weg. Das Wan-
derjahr 2018 hält viele erlebnisreiche und
interessante Touren und Veranstaltungen
für jeden Geschmack bereit. Der Wander-
freund kann jeden Monat aus abwechs-
lungsreichen Touren zu schönen Sehens-
würdigkeiten wählen.
Immer ein Besuch wert ist natürlich auch

der monatliche Mittwochstreff. In geselliger Runde werden hier
meist bebilderte Vorträge gehalten. Das neue Jahrespro-
gramm ist in der Geschäftsstelle des Schwarzwaldvereins,
Stuttgarter Straße 34 erhältlich. Öffnungszeiten: 1. Dienstag im
Monat, von 17.30 bis 18.30 Uhr.

Ihre Kurverwaltung.

Sonntag, 4.Februar
Wandern mit dem Schwarzwaldver-
ein: „Auf in den Kraichgau“
Abfahrt und Treffpunkt: 10.38 Uhr
Bahnhof Reichenbach
Mittwoch, 7.Februar
Närrischer Mittwochstreff im Schwarz-
waldheim, Stuttgarter Straße 34, ab
15.31 Uhr
Mittwoch, 21.Februar
Besuch der Essig-Brauerei in Karlsruhe mit dem Schwarz-
waldverein, Treffpunkt 9,38 Uhr Bahnhof Reichenbach
Samstag, 24.Februar
17.Lions-Basar im Kurhaus, 9 bis 16 Uhr
Samstag, 10.März
ICE Freestyle Contest im Eistreff Waldbronn, ab 14 Uhr
Sonntag, 11.März
Kirchenkonzert in St.Wendelin
Mittwoch, 14.März
Mittwochswanderung mit dem Schwarzwaldverein:
„Fischessen auf der Insel Rott“
Abfahrt 9.38 Uhr Bahnhof Reichenbach
Sonntag, 18. März
Johann Stein spielt Cello, Kulturtreff Waldbronn,
Beginn 19 Uhr
Samstag, 24.März
Frühjahrskonzert 2018 mit dem Musikverein Busenbach im
Kurhaus
Radiomuseum
Radios und Grammophone –
Kostbarkeiten von den Anfän-
gen bis in die 60er Jahre,
Stuttgarter Straße 25, geöffnet
mittwochs 15 bis 17 Uhr, jeden
1. Samstag von 15 bis 17 Uhr
Heimatstuben
Heimatabende & Dorfgeschichte - Brauchtumspflege
in Waldbronn, Stuttgarter Straße 23, geöffnet nach
telefonischer Vereinbarung, Telefon 07243 609-210

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Marktplatz 7,
76337 Waldbronn, Telefon 07243-5657-0

Freizeittipps für unsere Gäste

Wandern mit dem Schwarzwaldver-

Närrischer Mittwochstreff im Schwarz-
waldheim, Stuttgarter Straße 34, ab 

in Karlsruhe mit dem Schwarz-

Kostbarkeiten von den Anfän-

Stuttgarter Straße 25, geöffnet 
mittwochs 15 bis 17 Uhr, jeden 
1. Samstag von 15 bis 17 Uhr

Heimatabende & Dorfgeschichte - Brauchtumspflege 
in Waldbronn, Stuttgarter Straße 23, geöffnet nach 
telefonischer Vereinbarung, Telefon 07243 609 210

Ihre Kurverwaltung.   Samstag, 24.Februar
17.Lions
Samstag, 10.März
ICE Freestyle Contest im Eistreff Waldbronn, ab 14 Uhr
Sonntag, 11.März
Kirchenkonzert in St.Wendelin
Mittwoch, 14.März
Mittwochswanderung mit dem Schwarzwaldverein: 
„Fischessen auf der Insel Rott“
Abfahrt 9.38 Uhr Bahnhof Reichenbach
Sonntag, 18. März
Johann Stein spielt Cello, Kulturtreff Waldbronn, 
Beginn 19 Uhr
Samstag, 24.März
Frühjahrskonzert 2018 mit dem Musikverein Busenbach im 
Kurhaus
Radiomuseum
Radios und Grammophone 
Kostbarkeiten von den Anfän-
gen bis in die 60er Jahre, 
Stuttgarter Straße 25, geöffnet 
mittwochs 15 bis 17 Uhr, jeden 
1. Samstag von 15 bis 17 Uhr
Heimatstuben
Heimatabende & Dorfgeschichte 
in Waldbronn, Stuttgarter Straße 23, geöffnet nach 
telefonischer Vereinbarung, Telefon 07243 609

Kurverwaltungsgesellschaft mbH  Marktplatz 7, 
76337 Waldbronn, Telefon 07243
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während den Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts)
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Kabel Baden-Württemberg
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An Wochentagen, 19 Uhr, bis zum Folgetag, 8 Uhr,
Sa./So./Feiertag ganztags bis 8 Uhr des Folgetages
Tel. 116117
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr /
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833.

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister Masino
Montag, 05.02. 10.00-12.00 Uhr
Donnerstag, 08.02. 16.00-18.00 Uhr

(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 7.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8.00 - 12.15 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr

13.15 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 13.00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Öffnungszeiten Grundbucheinsichtsstelle, Tel. 609-161
Montag + Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn Donnerstag, 15. Feb. 2018
1,1-cbm-Container Freitag, 09. Feb. 2018

Grüne Tonne
ganz Waldbronn
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 08. Feb. 2018

Schadstoffsammlung
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach 09.03.2018
Busenbach 10.03.2018
Etzenrot 09.03.2018
Zusatztour Ettlingen Samstag, 24.02.2018

14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutsammelplätze
Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle

(Di. + Fr. 9.00 - 17.00 Uhr
Sa. 10.00 - 16.00 Uhr)

Diese Ausgabe erscheint auch online

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM
MEdiEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048,
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel.
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.deDas Rathaus

mit allen

Außenstellen

hat geschlossen:

Faschings-

dienstag,

13. Feb. 2018

Die

Grundbuch-

einsichtsstelle

ist am 05.02.2018 und

vom 12.02.-16.02.2018

geschlossen.

Wir bitten

um Verständnis!

Mo 23.10.2017 – Kunst im Rathaus
Mi 28.02.2018 Bilder von Heidi Lots

Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Fr 02.02.2018 10. Glühweinparty
16:00 Uhr Veranstaltungsort:

Kleintierzuchtanlage Busenbach
Veranstalter:
Kleintierzuchtverein "C573" Busenbach

Sa 03.02.2018 Generalversammlung
19:30 Uhr Veranstaltungsort:

Clubhaus FC Busenbach Albhöhe
Veranstalter: Gesangverein
"Freundschaft" Busenbach

Sa 03.02.2018 Prunksitzung
19:44 Uhr Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn

Veranstalter: Gesangverein
Concordia 1875 Reichenbach e.V.

So 04.02.2018 Kinderfasching
13:44 Uhr Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn

Veranstalter:
Kolpingsfamilie Reichenbach

So 04.02.2018 Frauenfastnacht
17:00 Uhr Veranstaltungsort: Pfarrzentrum

Ernst-Kneis Reichenbach
Veranstalter: Katholische Frauen-
gemeinschaft Reichenbach

Di 06.02.2018 Seniorenfasching
Veranstaltungsort: Pfarrheim Etzenrot
Veranstalter:
DRK Ortsverein Etzenrot e.V.

Mi 07.02.2018 Sitzung des Ausschusses
für Umwelt und Technik (AUT)

19:00 Uhr Veranstaltungsort:
Bürgersaal, Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Mi 07.02.2018 Närrischer Mittwochstreff
Veranstaltungsort: Wanderheim
Schwarzwaldverein Waldbronn
Veranstalter:
Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mi 07.02.2018 Frauenfastnacht
19:00 Uhr Veranstaltungsort: Pfarrzentrum

Ernst-Kneis Reichenbach
Veranstalter: Katholische Frauen-
gemeinschaft Reichenbach

Do 08.02.2018 Närrisches Waldbronner Erzählcafe
14:11 Uhr Veranstaltungsort:

DRK Heim in der Anne-Frank-Schule
Veranstalter:
Kolpingsfamilie Busenbach

Do 08.02.2018 Narrenempfang vor dem Rathaus
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
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Das Ordnungsamt
informiert:

Die Gemeinde führt in der

nächsten Woche auf ver-

schiedenen Straßen im

Gemeindegebiet

Geschwindigkeitskontrollen

durch.

NARRENTREIBEN
VOR DEM RATHAUS

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!

Die holde Narrenschar der Lyra
Reichenbach wird am schmutzigen
Donnerstag

8. Februar 2018 um 18:11 Uhr

das Rathaus stürmen und den Bürgermeister
seines Amtes entheben.

Das Narrengericht tagt vor dem Rathaus und
Sie sind herzlich eingeladen, das Spektakel
aus nächster Nähe mitzuverfolgen.

Viel Spaß dabei und ein herzliches Willkom-
men mit einem dreifach donnernden Helau!

Wir bitten um Verständnis,
dass die anschließende Feier im Rathausfoyer
nur für die geladene Narrenschar stattfindet.

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Ausschuss
für Umwelt und Technik
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung
am Mittwoch, den 07.02.2018 ein. Die Sitzung beginnt um
18:30 Uhr mit einer Ortsbesichtigung zu TOP2 und wird um
19:00 Uhr im Bürgersaal im Rathaus fortgesetzt.

Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.

Herzliche Grüße
Franz Masino
Bürgermeister

Tagesordnung:
1. Bauantrag zum Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses

mit Carport und 7 Stellplätzen auf dem Grundstück
Flst. Nr. 3021 in Waldbronn-Busenbach, Carl-Benz-Str.,
Anordnung von Stellplätzen auf der Westseite
Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans
“Hinterm Zaun“

2. Bauvoranfrage zur Errichtung eines Einfamilienwohnhau-
ses auf dem Grundstück Flst. Nr. 2494/3 in Waldbronn-
Busenbach, Grünwettersbacher Str.
Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans
“Hinterm Zaun“
Ortsbesichtigung

3. Vorstellung des Seminarprojektes „Navigator“ vom Institut
für bildende Künste (KIT Karlsruhe) für den angedachten
Bereich am Ortseingang Busenbach/Reichenbach
(Infopavillon)

4. Signalanlage im Querungsbereich Merkurstr./Pforzheimer Str.,
Vorberatung

5. Bebauungsplan „Erweiterung Ortszentrum – Rück II“
Vorberatung über den Billigungsbeschluss (Offenlage)

6. Sonstiges und Bekanntgaben

Bitte beachten:

Redaktionsschluss früher

Verspätet eingehende Texte können
nicht mehr berücksichtigt werden!

für KW 07/2018
Montag, 12.02.2018

7.00 Uhr
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Faschingsumzug
13.02.2018

Wir bitten die Bevölkerung

im Bereich

des Umzugsweges,

den Bauhofarbeitern die

Aufhängung der

Faschingsfähnchen

zu genehmigen.

Vielen Dank im

Voraus für Ihre

Unterstützung.

Das Ordnungsamt informiert:

Änderung Innerorts-Busverkehr L115
am Faschingsdienstag, 13.02.2018
Wegen verschiedener Straßensperrungen anlässlich des
Faschingsumzuges, kommt es am Faschingsdienstag zu
Änderungen im Busverkehr. Einige Haltestellen können
nicht angefahren werden.

Bitte informieren Sie sich am Aushang an den Halte-
stellen.

Die Straßenverkehrsbehörde informiert:

Straßensperrungen und Anordnung
von Halteverboten anlässlich des
Faschingsumzuges am 13.02.2018
Die Stuttgarter Straße und die Kinderschulstraße sind
wegen des Straßenfestes bis in die Abendstunden voll
gesperrt. Die Umleitungen erfolgen innerörtlich. Die
Stuttgarter Straße wird über die Zwerstraße/ Nelkenstra-
ße/ Pforzheimer Straße umgeleitet. Aus diesem Grund
wird in der Zwerstraße und Nelkenstraße beidseitig ab-
solutes Halteverbot angeordnet.
In den Aufstellungsstraßen (Wiesenstraße, Im Reh, Tal-
straße), Kinderschulstraße, Gartenstraße, St. Wendelin
Straße und in der Friedenstraße, wird ebenfalls beidsei-
tiges Halteverbot angeordnet.
Geparkte Fahrzeuge werden auf Kosten des Halters ab-
geschleppt.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Faschingsumzug, Dienstag 13.02.2018
Die Gemeindeverwaltung bittet alle Anwohner, die durch
verkehrstechnisch erforderliche Absperrmaßnahmen
kurzfristig ihr Grundstück nicht erreichen können, um
Verständnis.
Die Ordner sind angewiesen, Ihnen die Durchfahrt zu
gewähren, solange es die Sicherheit aller erlaubt.
Für Notfälle (Feuerwehr, Notarzt) ist die Zufahrt jederzeit
gegeben.
Gemeinde Waldbronn - Straßenverkehrsbehörde -

Das Bürgerbüro informiert:

„Wohnungsgeberbestätigung“:

Seit dem 01. November 2015 hat der Meldepflichtige bei
der An-, Um- und Abmeldung eine schriftliche Bestätigung
vorzulegen, in der der sog. „Wohnungsgeber“ den Ein- oder
Auszug bestätigt.
Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tat-
sächlich zur Benutzung überlässt, unabhängig davon, ob
dem ein wirksames Rechtsverhältnis zugrunde liegt. Woh-
nungsgeber ist der
Eigentümer oder Nießbraucher als Vermieter der Wohnung
oder die vom Eigentümer zur Vermietung der Wohnung be-
auftragte Person oder Stelle. Bei Bezug einer Wohnung durch
den Eigentümer erfolgt die „Bestätigung des Wohnungsge-
bers“ als Eigenerklärung der meldepflichtigen Person.
Amtliche Formulare für die Bestätigung des Wohnungsgebers
können auf der Homepage www.waldbronn.de abgerufen
werden und liegen im Bürgerbüro, zur Abholung bereit.

Meldepflicht:
Bisher bestand die Pflicht, sich innerhalb einer Woche ab
dem Bezug einer Wohnung im Bürgerbüro anzumelden. Seit
dem 01. November 2015 beträgt die Meldepflicht bei Bezug
einer Wohnung zwei Wochen. Eine Anmeldung im Voraus
ist auch weiterhin gesetzlich nicht vorgesehen. Bei einem
Umzug innerhalb Deutschlands besteht lediglich eine Anmel-
depflicht. Eine Pflicht zur Abmeldung besteht nur bei einem
Wegzug ins Ausland oder bei einem Nebenwohnsitz. Auch
hier beträgt die neue Meldefrist zwei Wochen. Neu geregelt
wurde, dass nun eine vorzeitige Abmeldung, frühestens eine
Woche vor dem Wegzug in das Ausland, möglich ist. Bei
einer Abmeldung in das Ausland ist vom Betroffenen künftig
auch die Adresse im Ausland anzugeben.
Bei Fragen zum neuen Bundesmeldegesetz steht das Bür-
gerbüro der Gemeinde Waldbronn gerne unter Telefon
07243/609111 zur Verfügung.

Das Bürgerbüro informiert:

Allein reisende Kinder
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für al-
lein reisende Kinder eine Zustimmungserklärung der Eltern
(selbst entworfen) zum Grenzübertritt erforderlich ist.
Die Unterschriften beider Elternteile müssen beim Bürgerbüro
unter Vorlage des Personalausweises geleistet und beglau-
bigt werden.
Wir bitten um Beachtung.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Fairtrade Kampagne

Mit viel Spaß dabei sind die Mitglieder der Steuerungsgrup-
pe (v. l. obere Reihe): Katharina Kronbach, Cora Strack, Dr.
Karola Keitel, (untere Reihe v. l.) Eva Heimlich, Ruth Cserna-
labics und Michaela Weber.

Fairtrade Aktionen geplant -
Drittes Treffen der Steuerungsgruppe
Nunmehr zum dritten Mal hat sich die
Steuerungsgruppe „Fairtrade“ getrof-
fen. Einiges ist in der kurzen Zeit bereits
erreicht, viele ideen gesammelt und
mehrere Aktionen schon auf den Weg
gebracht worden.
Nachdem bereits mehrere Einzelhandelsgeschäfte als Partner
gewonnen werden konnten, müssen nun noch die Gastro-
nomiebetriebe mit ins Fairtrade-Boot geholt werden. Einige
Gastronomiebetriebe haben ihr Interesse bekundet; damit
dürfte dieses Kriterium auch bald erfüllt sein.
Als weitere Voraussetzung für die Zertifizierung müssen Pro-
dukte aus Fairem Handel in öffentlichen Einrichtungen wie
Schulen, Vereinen und Kirchen verwendet werden. Dies ge-
schieht beispielsweise seit Jahren bei diversen Vereinsfesten
in der Festhalle durch den Ausschank von fair gehandelten
Kaffee. Außerdem sollen Bildungsaktivitäten zum Thema Fai-
rer Handel und faire Produkte umgesetzt werden. So möch-
ten die Mitglieder der Steuerungsgruppe eine Ausstellung
organisieren, möglicherweise während der bundesweiten so-
genannten „Fairen Woche“ im September (14.-28.09). Auch
die Wald- und die Anne-Frank-Schule überlegen, ein Projekt
zum Thema im kommenden Schuljahr anzubieten. Einige
Mitglieder der Steuerungsgruppe werden zur internationalen
Messe „Fair Handeln“ (5.-8. April) nach Stuttgart fahren und
sich dort neue Ideen und Anregungen holen. Vielleicht ist
das ein oder andere Projekt auch in Waldbronn umsetzbar.
Eine weitere Anregung aus der Steuerungsgruppe wird nun
von der Verwaltung geprüft und zwar das Sammeln von al-
ten Handys. Diese werden an die Hilfsorganisation „Missio“
weitergeleitet, die mit dem Erlös verschiedene Hilfsprojekte
unterstützen. In diesem Zusammenhang machte Katharina
Kronbach vom Eine-Welt-Kreis auf Faire Handys aufmerk-
sam. So gibt es seit 2013 das sogenannte Fairphone,
bei dem nur Mineralien auf zertifizierten Minen verarbeitet
werden.

Der Termin für das nächste Treffen der Steuerungsgruppe
wird rechtzeitig im Amtsblatt und auf der Homepage be-
kannt gemacht.

Weitere infos über den Werdegang Waldbronns zur Fairtrade-
Gemeinde, über unsere Partner, Aktionen und Termine unter
www.waldbronn.de/Aktuelles/Fairtrade.

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Was hat der AUT wirklich zu entscheiden?
Zum wiederholten Male gab es, veranlasst durch ein zur
Genehmigung vorliegendes Baugesuch, zu der grund-
sätzlichen Diskussion um die tatsächlich vorhandene Ein-
flussmöglichkeit des Ausschusses für Umwelt und Technik
(AUT) auf die Genehmigung. Im baurechtlichen Fachbegriff
wird diese Funktion als „Herstellung des Einvernehmens“
bezeichnet. Bei dem konkret vorgelegten Baugesuch han-
delt es sich um den Neubau eines Mehrfamilienhauses
in der Carl-Benz-Straße und dort im speziellen um die
Anzahl und Anordnung der nachgewiesenen Stellplätze.
Der einstimmigen Ablehnung der AUT-Mitglieder stand der
deutliche und mehrfach ausgesprochene Hinweis des Bür-
germeisters und des Baurechtsamtes entgegen, dass es
keine Handhabe gibt, das Baugesuch abzulehnen, da es
sich grundsätzlich mit seiner Kubatur an die Vorgaben des
Bebauungsplans aus den 60er-Jahren hält. Außerdem wür-
de die beantragte Überschreitung der Geschossfläche „im
Rahmen“ der bisher schon mehrfach erteilten Befreiungen
liegen. Dem konnte der AUT trotz intensiver Diskussion nicht
folgen. Es wurden dann doch von der Gemeindeverwal-
tung nochmalige Gespräche mit dem Bauantragsteller in
Aussicht gestellt, um die vom AUT gewünschte Erhöhung
der Anzahl und geänderte Anordnung der Stellplätze einver-
nehmlich zu erreichen.
Uns Gemeinderäten wurde wieder einmal klar vor Augen ge-
führt, dass die echte Einflussnahme auf die Genehmigung
eines Bauvorhabens „gegen Null geht“. Das Baurechtsamt
(Anm. in Person der Bürgermeister) hat das alleinige Geneh-
migungsrecht und wird gemäß dem vorliegenden Bebau-
ungsplan incl. der bereits erteilten Befreiungen auch nach-
kommen. Daran ließ der Bürgermeister auch keinen Zweifel
aufkommen.
An der Stelle gilt es schon, die ernsthafte Frage zu stellen:
Wenn es denn so ist und der AUT lediglich eine „Feigen-
blatt-Funktion“ hat, warum verfahren wir dann nicht wie
nahezu alle Gemeinden in unserer Größenordnung und ge-
ben das Baurechtsamt wieder an das Landratsamt zurück?
Darüber müssen wir ernsthaft diskutieren!

Dunkle Ecke wird beleuchtet
Eine erfreuliche Nachricht gibt es für die Anwohner im „Neu-
en Heubusch“ und an der Ettlinger Straße. Auf Anregung
der dortigen Anwohner werden zwei zusätzliche Leuchten
aufgestellt, die den dortigen Verbindungsweg besser aus-
leuchten als dies heute der Fall ist.

Aussiedlerhöfe werden an Waldbronner Netze
angeschlossen
Nach mehrfachen Beratungen und auch nochmaligen Ge-
sprächen mit der Nachbargemeinde Karlsbad hat sich der
AUT für den Anschluss der Aussiedlerhöfe „In den Kraut-
ländern“ an das Waldbronner Wasserversorgungsleitungs-
netz als kostengünstigere Lösung entschieden. Sie wurden
bisher über das Karlsbader Netz versorgt. Bei der Entwäs-
serung wird die ebenfalls kostengünstigere und bisher
praktizierte Methode der geschlossenen Kleinkläranlage
mit Abfuhr in die Kläranlage des Abwasserverbandes Albtal
beibehalten.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender
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Wir tun was.

SPD / Bürgerliste
Waldbronn

Unser Antrag bezüglich einer einheitlichen Stellplatzordnung
für Waldbronn
Bei der Beurteilung eines Bauantrags in der letzten AUT-
Sitzung haben wir festgestellt, dass die Anwendung einer
Stellplatzverordnung in Wohnquartieren mit rechtverbindli-
chen Bebauungsplänen nicht ohne Weiteres möglich ist.
Der Grund liegt darin, dass, wenn nichts anderes geregelt
ist, die Landesbauordnung in der Fassung zum Zeitpunkt
des Inkrafttretens des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes
gilt. Hiermit nimmt man hinsichtlich der erforderlichen Stell-
plätze Bezug auf eine Situation, die nach heutigen Maßstä-
ben nicht mehr passend ist.
In Waldbronn gibt es viele Wohnquartiere mit rechtsverbindli-
chen Bebauungsplänen. Viele wurden in den 60er- bis 80er-
Jahren erstellt, in Kraft gesetzt und seither nicht mehr verän-
dert. In der Zwischenzeit hat sich in Waldbronn die Situation
mit parkenden Fahrzeugen im öffentlichen Raum massiv
verändert, so dass die Rechtsgrundlage hierfür nicht mehr
sinnvoll erscheint und dringend angepasst werden müsste.
Auch aus dem Gleichbehandlungsgrundsatz für Antragsteller
neuer Bauvorhaben ist aus unserer Sicht ebenfalls drin-
gender Handlungsbedarf im Sinne einer Vereinheitlichung
gegeben.
Daher haben wir im Gemeinderat einen entsprechenden An-
trag eingebracht:
Wir beauftragen die Verwaltung zu prüfen, ob es rechtlich
möglich ist, in Quartieren mit rechtsverbindlichem Bebau-
ungsplan eine allgemeingültige Stellplatzordnung anzuordnen
und den Festsetzungen der jeweiligen Bebauungspläne an-
zufügen, um somit auf dem gesamten Waldbronner Gemein-
degebiet eine einheitliche Stellplatzsatzung anzustreben.
Text: Hubert Kuderer und Jens Puchelt

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Tag der Städtebauförderung 2018: Städte und
Gemeinden können sich ab sofort anmelden
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Zeigen Sie der Öffentlichkeit,
welche Chancen die städtebauliche Erneuerung bietet“
Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut hat die
Städte und Gemeinden in Baden-Württemberg dazu aufge-
rufen, sich am diesjährigen bundesweiten Tag der Städte-
bauförderung am 5. Mai 2018 zu beteiligen.
„Die Städtebauförderung des Landes ist nicht nur städtebau-
lich, sondern auch sozial- und kommunalpolitisch von gro-
ßer Bedeutung. Damit helfen wir den Kommunen dringend
benötigten Wohnraum zu schaffen, Ortskerne attraktiv zu
gestalten und Bausubstanz zu erneuern. Außerdem sichern
wir Arbeitsplätze und
stoßen umfangreiche private und öffentliche Investitionen
an“, sagte die Ministerin.
Es gebe zahlreiche Möglichkeiten, am Tag der Städtebauför-
derung die Leistungen und Erfolge der städtebaulichen Er-
neuerung zu zeigen: „Sei es die Eröffnung einer Halle oder
eines Kindergartens, ein Stadtspaziergang, eine Baustellen-
besichtigung oder Projekte wie `Theater im Quartier´. Nutzen
Sie diese Gelegenheit, der Öffentlichkeit zu zeigen, welche
Chancen die städtebauliche Erneuerung bietet und lassen
Sie die Bürgerinnen und Bürger daran teilhaben“, so Hoff-
meister-Kraut, die damit den bundesweiten Aufruf zu Aktio-
nen zum Tag der Städtebauförderung unterstützt.
Kommunen können sich ab sofort mit Veranstaltungen, Ak-
tionen oder Workshops, die am 5. Mai, in den Tagen davor
oder danach stattfinden, anmelden.
Anmeldeschluss ist der 31. März 2018.

Bereits in den vergangenen Jahren war Baden-Württemberg
ein Schwerpunkt des Tages der Städtebauförderung. Das
Wirtschaftsministerium hat den Städten und Gemeinden im
Land allein im Jahr 2017 mehr als 250 Millionen Euro Bun-
des- und Landesfinanzhilfen zur Verfügung gestellt. Damit
wurden 403 städtebauliche Erneuerungsmaßnahmen geför-
dert. „Der Tag der Städtebauförderung bietet eine hervorra-
gende Möglichkeit, den Bürgerinnen und Bürgern zu zeigen,
was Städtebauförderung bewirken kann, wie Missstände be-
seitigt werden und wie sie in ihrem Lebensumfeld davon
profitieren“, so die Ministerin.
Das Leitthema des Europäischen Kulturerbejahres „Die Euro-
päische Stadt“ ist in diesem Jahr zugleich ein Schwerpunkt
des Tages der Städtebauförderung. Dabei geht es um die
mit der europäischen Stadt verbundenen Werte wie Mit- und
Selbstbestimmung der Bürgerinnen und Bürger, Entwicklung
aus dem Bestand, Nutzungsmischung, kulturelle Vielfalt und
soziale Integration. Projekte, die diesem Leitthema im Rah-
men des Tages der Städtebauförderung folgen, können vom
deutschen Nationalkomitee für Denkmalschutz als Aktivitä-
ten des Europäischen Kulturerbejahres 2018 aufgenommen
werden. Diese Projekte können dann neben dem Logo der
Städtebauförderung zusätzlich das Label des Kulturerbejah-
res verwenden.
Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeit:
www.tag-der-staedtebaufoerderung.de
Weitere Informationen zur Städtebauförderung
in Baden-Württemberg: www.stadterneuerung-bw.de

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe
können aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht
werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Presse-
meldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte sind
dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Landrat-
samtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
- Am 26. April findet bundesweit der Girls‘Day und

Boys‘Day statt.
Angebote für interessierte Jungen und Mädchen
auch im Landratsamt Karlsruhe.

- Neuerungen bei der Verteilung der Ausgleichsmittel im
Schüler- und Ausbildungsverkehr. Neues Gebäude für
Karlsruher Außenstelle der Ludwig-Guttmann-Schule.

- Den Klimaschutz im Blick. Landkreis strebt Rezertifi-
zierung des European Energy Awards an.

- Kreishaushalt 2018 und Wirtschaftspläne beschlossen.
Investitionen in Bildung und Infrastruktur bei gleich-
zeitiger finanzieller Konsolidierung.

- Ernährungstage 2018 ‚Iss Ma(h)l regional‘. Bewusst
und regional genießen.

- Landschaftserhaltungsverbandes Landkreis Karlsruhe e.V.:
Bretten aktiv in der Streuobstpflege.

- ‚Brustkrebs - trifft mich nicht -oder?!‘ Informationsver-
anstaltung am 13. März im Landratsamt Karlsruhe.

- Auftaktveranstaltung der Politikseminarreihe am 23.
Januar mit der Kommunikationstrainerin Stefanie
Wally. ‚Damit ankommt, was ankommen soll - Die
Kunst, sich selbst zu präsentieren‘.

- ‚Assistenzsysteme im Alter‘. Pflegestützpunkt Bruch-
sal informiert im Rahmen der Veranstaltungsreihe
‚Perspektiven des Älterwerdens‘ 7.2.

Kreishaushalt 2018 und Wirtschaftspläne
beschlossen
Investitionen in Bildung und Infrastruktur
bei gleichzeitiger finanzieller Konsolidierung
Kreis Karlsruhe. Der Kreistag hat in seiner jüngsten Sit-
zung, die am 25. Januar in der Mehrzweckhalle in Kraich-
tal-Unteröwisheim stattfand, bei einer Gegenstimme den
Kreishaushalt 2018 beschlossen. Die Kreisumlage blieb mit
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32 Prozentpunkten konstant. Aufgrund Verbesserungen im
Ergebnishaushalt 2017 in Höhe von rund 9,6 Mio EUR wird
die Mindestliquidität nur knapp unterschritten und trotz einer
im Vergleich zum Vorjahr deutlich höheren Investitionsrate
können erstmalig wieder Schulden abgebaut werden. Eben-
falls billigte der Kreistag die Haushaltspläne der kreiseigenen
Stiftungen sowie die Wirtschaftspläne der verschiedenen Ge-
sellschaften, an denen der Landkreis beteiligt ist.

Der Kreishaushalt sieht im Ergebnishaushalt Erträge von
490,2 Mio EUR und Aufwendungen von 472,8 Mio EUR
vor und geht somit von einem Überschuss von 17,4 Mio
EUR aus. Dieser dient zusammen mit Investitionszuweisun-
gen und Verkaufserlösen sowie einer Kreditaufnahme zur
Deckung der Investitionen in Höhe von 24,3 Mio EUR sowie
Kredittilgungen in Höhe von 8 Mio EUR. Insgesamt verbleibt
ein Finanzierungsmittelüberschuss von 5,2 Mio EUR, der
die Liquidität deutlich verbessert und die Mindestliquidität
in diesem Jahr fast erreicht. Der Schuldenstand wird weiter
zurückgeführt und beläuft sich zum Ende des Jahres auf
109,1 Mio EUR. Keine Veränderungen gab es im Personal-
haushalt bei den Planstellen. Aufgrund von Tarifsteigerungen
steigt der Personaletat um rund 2,2 Mio Eur auf rund 90
Mio EUR .

Den Löwenanteil des Haushaltes macht erneut der Sozi-
aletat aus. Steigende Fallzahlen in der Jugend- und Ein-
gliederungshilfe führen dazu, dass 231,3 Mio EUR etatisiert
werden müssen. Größter Posten bei den Investitionen ma-
chen mit 9,9 Mio EUR die ersten beiden Bauabschnitte des
Beruflichen Bildungszentrums Ettlingen aus. 2,3 Mio EUR
muss für den Brandschutz beim Gewerblichen Bildungs-
zentrum Bruchsal aufgewendet werden, 2,9 Mio EUR für
Sanierungsarbeiten bei der Handelslehrsanstalt, der Käthe-
Kollwitz-Schule und der Karl-Berberich-Schule in Bruchsal
sowie der Hardtwaldschule in Karlsruhe-Neureut. Über das
Kreisstraßenprogramm mit 2,9 Mio EUR hinaus sind weitere
2,1 Mio EUR für den Bau von Kreisstraßen und Radwegen
vorgesehen. 0,3 Mio EUR fließt in die Modernisierung der
Straßenmeistereien. 2,2 Mio EUR werden im Bereich des
Öffentlichen Personennahverkehrs für den weiteren Ausbau
der S-Bahn Bruchsal-Germersheim, der S-Bahn Karlsruhe-
Mannheim sowie Haltepunktverlängerungen vorgesehen. Im
Haushalt 2018 wird in die beruflichen Schulen und die
Kreisstraßen investiert, ohne die künftigen Generationen mit
Schulden zu belasten, fasste Landrat Dr. Christoph Schnau-
digel zusammen.

Zugestimmt hat der Kreistag auch dem Wirtschaftsplan 2018
des Eigenbetriebes „Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises
Karlsruhe“ sowie den Haushaltsplänen der Kreisstiftungen
„Fürst-Stirum-Hospitalfonds“ und „Großherzoglicher Unter-
stützungsfonds“. Darüber hinaus wurde der Landrat ermäch-
tigt, in den jeweiligen Gesellschafterversammlungen den
Unternehmensplänen der Regionalen Kliniken Holding RKH
GmbH und der Kliniken des Landkreises Karlsruhe gGmbH,
dem Wirtschafts- und Investitionsplan 2017 der Gesellschaft
für Biomüll und Recycling im Landkreis Karslruhe mbH,
sowie den Wirtschaftsplänen 2017 der Jugendeinrichtung
Schloss Stutensee, der Breitbandkabel Landkreis Karlsru-
he GmbH und der Gemeinnützigen Beschäftigungs- und
Qualifizierungsgesellschaft mbH zuzustimmen. Der Kreistag
wies daneben den Verwaltungsrat der Kommunalanstalt für
Wohnraum im Landkreis Karlsruhe an, den Wirtschaftsplan
2018 mit fünfjähriger Finanzplanung festzustellen, wobei ein
Darlehen in Höhe von 1,24 Mio EUR vom Landkreis Karls-
ruhe gewährt wird.

Eingangs der Sitzung gedachte Landrat Dr. Christoph Schna-
digel Herrn Kreisrat Artur Leiser. Er gehörte dem Gremium
seit 2009 an und war am 22. Januar völlig überraschend im
Alter von 68 Jahren verstorben.

Einen fraktionsübergreifenden Antrag nahm Landrat Dr.
Christoph Schnaudigel zum Schluss der Sitzung entgegen.

Der von 34 Kreisrätinnen und Kreisräten unterzeichnete An-
trag hat zum Ziel, dass sich der Kreistag mit der Thematik
der Wiedereinführung des früheren BR-Kennzeichens be-
schäftigt und hierüber entscheidet. Der Landrat kündigte an,
den Kreistag in seiner nächsten Sitzung mit diesem Thema
zu befassen.

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg testet mit der Stadt
Ludwigsburg neues Beratungskonzept
Neuer Videochat spart Zeit und verkürzt Wege
Kurze Wege zur individuellen und persönlichen Rentenbera-
tung? Dies ist seit jeher ein wichtiges Anliegen der Deut-
schen Rentenversicherung (DRV) in Baden-Württemberg:
»Wir wollen als Ansprechpartner in Rentenfragen nah an
unseren rund 6,6 Millionen Rentenversicherten in Baden-
Württemberg sein und dabei auch neue Wege gehen«, so
Andreas Schwarz, Vorsitzender der Geschäftsführung der
DRV Baden-Württemberg. Das bereits bestehende umfas-
sende Serviceangebot wird ab dem 30. Januar 2018 durch
eine Videoberatung ergänzt. Pilotiert wird dieses Konzept
gemeinsam mit der Stadt Ludwigsburg und ist in dieser
kooperativen Form bundesweit einmalig.

Kunden aus dem Landkreis Ludwigsburg sparen sich
Wege und Zeit
Aktuell findet in den Räumlichkeiten der Stadt Ludwigsburg
einmal wöchentlich ein Sprechtag mit einem Berater der DRV
statt. Die Nachfrage für die Termine ist sehr groß, so dass
diese in der Regel mehrere Wochen im Voraus ausgebucht
sind. Um diesem Bedarf vor Ort auch auf wirtschaftliche
Weise gerecht zu werden, geht die DRV Baden-Württemberg
zusammen mit der Ortsbehörde für die Rentenversicherung
der Stadt Ludwigsburg neue Wege. Es werden zusätzlich
jeden Dienstag zwischen 8 und 12 Uhr halbstündige Termi-
ne zur Beratung über einen Videochat angeboten, also eine
Ausweitung des Serviceangebots um 50 Prozent.
»Der Service in unserem Fachbereich Bürgerschaftliches En-
gagement und Soziales wird kontinuierlich erweitert. Wir
freuen uns, dass wir als Pilotpartner der Rentenversiche-
rung den Ratsuchenden in Ludwigsburg mit diesem innova-
tiven Angebot eine noch bessere Leistung vor Ort anbieten
können«, erklärt Konrad Seigfried, Erster Bürgermeister der
Stadt Ludwigsburg.

Wie sieht es beim Datenschutz aus?
Die Mitarbeiter der Ortsbehörde Ludwigsburg nehmen die
Kundinnen und Kunden in Empfang, überprüfen deren Iden-
tität und bauen die Verbindung für das Videoberatungs-
gespräch mit einem der »Online-Berater« der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg auf. »Die Übertra-
gung erfolgt natürlich verschlüsselt, sodass die Integrität
der Daten sowie der Datenschutz und die Datensicherheit
gewährleistet wird«, erläutert Andreas Schwarz von der DRV
Baden-Württemberg.
Der Berater steht dann »face to face« zu allen Fragen rund
um die Rentenversicherung zur Verfügung, berät die Kun-
den persönlich und gibt individuelle Auskünfte. Hierbei kann
er auch seine Bildschirmansicht mit übertragen, um dem
Kunden einen Einblick in die gespeicherten Daten zu geben
oder eine aktuelle Rentenauskunft Seite für Seite zu erklären.
Es werden also dieselben Beratungsleistungen geboten wie
beim »Präsenz“-Sprechtag – mit dem einzigen Unterschied,
dass sich Kunde und Berater nicht in einem Zimmer be-
finden. Die Terminvergabe erfolgt unter der Telefonnummer
07141 910-3040.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstel-
len sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberate-
rinnen und -beratern im ganzen Land, über das kostenlose
Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.
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Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Abteilung Reichenbach

Jahreshauptversammlung
Nach § 15 Abs. 3 der Feuerwehrsatzung der Gemeinde
Waldbronn berufen wir die Hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Waldbronn Abteilung Reichenbach ein.
Die Hauptversammlung findet am Freitag, den 16. Februar
2018 um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Reichenbach, Daim-
lerstraße 62, statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Berichte

4.1 Abteilungskommandant
4.2 Schriftführer
4.3 Kassenbericht
4.4 Kassenprüfer

5. Feststellung der Jahresrechnung
6. Grußworte der Gäste
7. Verschiedenes und Bekanntgaben
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis Freitag, 2.
Februar 2018 beim Abteilungskommandanten einzureichen.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Ebenfalls eingeladen sind die Damen und Herren des Ge-
meinderates.
Gez. Jonathan Ochs, Jochen Ziegler
Abteilungskommandant, Stellvertreter

Wir gratulieren zum Geburtstag

02.02. Dr. Adams Ernst 90 Jahre
02.02. Kraft Siegfried 75 Jahre
04.02. Simon Joseph 100 Jahre
04.02. Marggraf Manfred 80 Jahre
05.02. Dr. Schelm Jürgen 75 Jahre
07.02. Hatzlhoffer Theresia 80 Jahre
07.02. Stöß Nelli 70 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Unser neues Programm für das 1. Semester 2018 liegt an
folgenden Stellen zur Abholung bereit:
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad.
Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter unse-
rer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de)
anmelden; selbstverständlich auch - wie bisher - telefonisch,
per Fax oder schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff),
76337 Waldbronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92,
Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem donnerstags von 14.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00,
Kto-Nr. 201928,
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT

Informationen und
Rufnummern

Einwohner: Stand 31.12.2017

Reichenbach 5.490
Busenbach 5.770
Etzenrot 2.072
Gesamt 13.332

Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot: Härtebereich 2/11 - 12° dH

Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35, Tel. 526986
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091

Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 67422
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 3420060
E-Mail: j.bauer@e-impulse.de
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450

Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel. 515-140
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 515-130
Familienpflege, Tel. 07243/515-113 und 017618788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 63226
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis
Karlsruhe, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0, Familien- und Lebensbe-
ratung, Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung,
Beratung f. ältere Menschen, Hospizdienst Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, Tel. 9383200
und 0151 20019310, Hospiztelefon 9454277
Frauen Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke
und deren Angehörige
donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Kontakttelefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222
(= rund um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/
Info-Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt,
Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg,
Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker
Tel. 07202 942632 (donnerstags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung
u. Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. Mi. 17 - 19 Uhr, Tel. 0721
811424 (in dringenden Fällen über die Telefonseelsorge, Tel. s.o.),
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900,
Al-Anon für Angehörige und Freunde von Alkoholikern, Tel. 66717
Alateen, Tel. 07236 932304
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999
(0,12 € p. Min.) Mo. - Do. 10 - 18 und Fr. 10 - 14 Uhr
Kontaktbörse zur Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeiten,
Tel. 609-330 oder 68414
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt
erleben. Tel. 07251 - 71 30 324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016
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Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen
– abgesagt werden muss.
Ab Januar bieten wir wieder Sprachkurse in den Sprachen
Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch, Russisch so-
wie Chinesisch an.Bitte informieren Sie sich bei uns, wir
beraten Sie gerne!

Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch
Plätze frei.
K 39 - Digitale Bildbearbeitung am Computer mit Adobe
Photoshop Elements für Einsteiger / Volker Moser
Samstag, ab 03.02.2018, 09.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 52,00,
Albert-Schweitzer-Schule
K 48 – Schreibwerkstatt für Anfänger und Fortgeschrittene /
Karin Bruder, Autorin
Mittwoch, 07.02., 21.02., 07.03., 21.03., 11.04.2018 jeweils
19.30-21.00 Uhr, € 43,00, Stuttgarter Str. 27
K 243 – Ferienkurs Tiergestütztes Entspannungsmalen für
Kinder von 6 – 12 Jahren / Anuschka Gabriele Rausch
Freitag, 16.02.2018, 17.00-18.00 Uhr, € 15,00 pro Kind (inkl.
1 Keilrahmen 30x40 cm, Farben und Papier),
Atelier Kunst(T)Raum, Boschstr. 4, Karlsbad
K 247 – Ferienkurs Ich male mir die Welt, wie sie mir gefällt
für Kinder ab 2 Jahren mit einer Begleitperson Anuschka
Gabriele Rausch
Samstag, 17.02.2018, 11.00-12.00 Uhr, € 12,00, Atelier
Kunst(T)Raum, Boschstr. 4, Karlsbad
Terminverschiebungen:
K 69 – Wirbelsäulengymnastik / Maria Leue
Dienstag, ab 20.02.2018, 09.00-10.00 Uhr, 7-mal, € 36,50,
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 70 – Wirbelsäulengymnastik / Maria Leue
Dienstag, ab 08.05.2018, 09.00-10.00 Uhr, 9-mal, € 47,00,
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 124 - Gut in Form / Maria Leue
Donnerstag, ab 22.02.2018, 10.45-11.45 Uhr, 15-mal,
€ 70,50, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a, OT Reichenbach
K 124.1 – Fitness – Mix / Christiane Eisenmenger
Dienstag, ab 20.02.2018, 10.15-11.45 Uhr, 7-mal, € 50,00,
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 141.1 - Intuitives Bogenschießen für Erwachsene,
Jugendliche und Kinder ab 9 Jahren / Rigobert Ochs
Samstag, ab 24.02.2018, 10.30-12.00 Uhr, 10-mal, € 99,00,
Sporthalle Anne-Frank-Schule
Dieser Kurs ist NEU und es gibt noch freie Plätze:
K 9 - Englische Koversation Current Affairs (B1/C1)
(no, this is not about cheating) / Gabriele Raih
Dienstags, 19.15-20.45 Uhr
Bei Interesse bitte bei der VHS melden!

Zusätzlicher Kurs:
K 123.1 - deepWORK™/ Christina Petzhold
Mittwoch, ab 28.02.2018, 17.15-18.15 Uhr, 5-mal, € 24,00,
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

Marktplatz 3, Tel. 07243 63716, buecherei@waldbronn.de

Wir sind für Sie da:
Fr. und jeden 1. u. 3. Sa. 9 - 12 Uhr,
Di. und Do. 14 - 18 Uhr, Fr. 14 - 17 Uhr
________________________________________________________

Samstagsöffnung
Am kommenden Samstag, den 3. Februar 2018 hat die
Gemeindebücherei „LeseInsel“ gerne von 9.00 – 12.00 Uhr
für Sie geöffnet!
Am darauf folgenden Samstag, den 10. Februar 2018 (zwei-
ter Samstag im laufenden Monat) hat die Gemeindebücherei
regulär geschlossen!

www.musikschule-waldbronn.de

FREIE PLÄTZE:
Ab Februar 2018 können in folgenden Fächern freie
Plätze belegt werden:
Digitalpiano, Klavier, Querflöte, Klarinette, Saxophon,
Trompete, Schlagzeug und Violine.
Es kann zu jedem 1. eines Monats mit dem Unterricht
begonnen werden. Bitte vereinbaren Sie einen Schnup-
pertermin.
Telefon: 52 69 86 www.musikschule-waldbronn.de

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Ihr Ansprechpartner für familiäre Kindertagesbetreuung
(0-14 Jahre) im südlichen Landkreis Karlsruhe:
· Beratung,VermittlungundBegleitung individuellerBetreuungs-

plätze
· Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern

und - vätern

Wir freuen uns auf Sie. Interesse? Bitte vereinbaren Sie einen
Termin. Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für Berufstätige
an.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen, Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Start einer Bläserklasse
Eine weitere Schärfung des musischen Profils bildet an un-
serer Schule die Einrichtung einer Bläserklasse. Sie wurde
im Januar in Kooperation mit dem Musikverein Edelweiß
Busenbach für Kinder der zweiten und dritten Klassen ge-
gründet.
Nach zwei vorausgegangenen Info-Veranstaltungen im Herbst
des letzten Jahres konnten alle Schüler dieser Klassenstufen
die Musikinstrumente eines Blasorchesters kennen lernen
und besonders Interessierte durften sie sodann unter An-
leitung des MV-Dirigenten, Herrn Dietmar Schulze erproben.
Die Resonanz unter den Kindern und Akzeptanz in der El-
ternschaft war recht hoch, so dass sich insgesamt 23 Schü-
lerinnen und Schüler anmeldeten. Sie können nun bis zum
Ende der Klasse 4 Querflöte, Klarinette, Saxofon, Trompete,
Posaune oder Euphonium erlernen.
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Einmal pro Woche musizieren alle zusammen in der "Bläser-
probe" und haben zusätzlich in Kleingruppen (Holz-/Blech-
bläser) eine Schulstunde am frühen Nachmittag Instrumen-
talunterricht.
Herzlich danken wir dem MV Edelweiß Busenbach für die
Bereitstellung der kindgerechten Leihinstrumente und freuen
uns, wenn wir die Schüler dieser Bläserklasse bei entspre-
chendem Können in unsere künftigen Musikprojekte integ-
rieren können.

Die neu gegründete Bläserklasse mit Herrn Dietmar Schul-
ze vom MV Edelweiß Busenbach

Kindergarten Schwalbennest

Vormerketage im Kiga „Schwalbennest“
Alle Kinder, die bis zum Sommer 2019 das 3. Lebensjahr
vollenden und einen Kiga-Platz ab 3 Jahren benötigen, dür-
fen sehr gerne gemeinsam mit ihren Eltern unsere Ein-
richtung besichtigen und können dort gegebenenfalls auch
unverbindlich vorgemerkt werden.
Die Konzeption des Kindergartens finden Sie online unter
www.waldbronn.de.

Mittwoch, 21.02.2018 von 8:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag, 22.02.2018 von 8:00 Uhr – 12:00 Uhr

Mit freundlichen Grüßen
die Erzieherinnen

Partnerschaften

Wir fahren nach Monmouth
Sie sind herzlich eingeladen, an unserer Clubreise vom
24.05. – 30.05.2018 teilzunehmen.
Fahrt in komfortablem Reisebus, Zwischenübernachtung auf
der Hinfahrt in Calais, in Monmouth Übernachtung bei Fa-
milien oder im Hotel Riverside.
Besuchsprogramm: Canterbury, Cardiff, Duffryn Gardens u.
a., Änderungen vorbehalten.
Kosten für Fahrt, Programm und Unterbringung in Familien:
220 €/Erwachsene, 110 €/Jgdl. bis 16 Jahre, zusätzlich für
die Übernachtung in Calais 69 € p.P. HP im DZ, 103 € HP
im EZ, 64 € p.P. im 3BZ, Teilnahmebestätigung folgt nach
dem Anmeldeschluss.

Weitere Infos und Anmeldeunterlagen unter www.waldbronn.
de/Gemeinde/Monmouth/Aktuelles
oder direkt bei Angelika Demetrio-Purreiter,
Tel. 07243-61441, E-Mail: adpurreiter@t-online.de,
Manfred Czychi, Tel. 07243-67719, E-Mail: mczychi@t-online.de
Anmeldeschluss: 15.02.2018
Club der Monmouth-Freunde Waldbronn e. V.
Vorbesprechung: Donnerstag,03.05.2018, Gasthaus Krone,
Reichenbach, 19:00 Uhr.

Gelungener Start ins neue Jahr
Die zweite Neujahrsfeier des Freundeskreises Reda-Wald-
bronn fand am Freitag, dem 19. Januar 2018 wieder im
Hause der Familie Diaz-Bone statt. Viele Mitglieder und auch
einige Gäste sind gekommen, um gemeinsam auf das zweite
Vereinsjahr zurückzublicken und auf die Zukunft anzustoßen.

Nach einer Begrüßung und gemeinsamem
Anstoßen wurde das aus polnischen und
internationalen Speisen bestehende Bü-
fett, zu dem jeder Teilnehmer etwas bei-
gesteuert hat, eröffnet.
Der Höhepunkt der Feier war diesmal ein
Polen-Quiz. Fünfzehn Fragen, darunter
einfache wie z.B. „Welche Farben hat die
polnische Flagge?“ und schwierigere wie
z. B. „Welchen Rekord verpasst Polen

nur knapp hinter Finnland?“ wurden gestellt. Gewinnerin des
Quizes und damit eines LiteraDur-Gutscheins und eines ka-
schubischen Bechers war Frau Luitgarda Rumann.
Der Familie Diaz-Bone gebührt ein ganz besonderer Dank für
ihre herzliche Gastlichkeit.
Wir starten nun mit neuem Elan ins weitere Kalenderjahr
unseres Vereins und haben schon einige interessante Aktivi-
täten in Vorbereitung.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8; wenn nichts anderes ange-
geben ist.
„Wo die Seele atmen kann!“

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 4. Februar, „Der vierfache Acker“ Sexagesimae
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von David Ejike und
Raphael Glasstetter, Herz-Jesu-Kirche Etzenrot,
Pfarrerin Rauschdorf

Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet,
so verstockt eure Herzen nicht. (Hebräer 3,15)

Gottesdienst mit Abendmahl im Seniorenhaus
am Rathausmarkt, Saint-Gervais-Ring 4
Dienstag, 6. Februar, 16.00 Uhr

Sonntag, 11. Februar, „Der Weg zum Kreuz“ Estomihi
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer i.R. Sauermann
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Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen
und Kreisen
Probe Projektchor, Dienstag, 6. Februar, 20.00 Uhr
Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 6. Februar, 19.00 Uhr
im Alten Rathaus Etzenrot
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre,
mittwochs, 10.00 Uhr, Kontakt: Simone Lehmann,
Telefon 5143771
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Frauentreff, Donnerstag, 8. Februar, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Konfi3-Gruppe, Freitag, 9. Februar, 15.30 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 10. Februar, 10.00 Uhr

Evangelischer Seniorennachmittag
Viele von uns sind mit den Gedichten und Bildergeschich-
ten von Wilhelm Busch wie "Eins zwei drei im Sauseschritt
läuft die Zeit, wir laufen mit!" oder"Drei Wochen war der
Frosch so krank, jetzt raucht er wieder, Gott sei Dank!" und
natürlich "Max und Moritz" und "Die fromme Helene" groß
geworden. Beim Seniorennach-mittag am Mittwoch, den 7.
Februar 2018 beschäftigen wir uns mit Wilhelm Busch und
seinem Werk. Beginn ist um 14.30 Uhr.

Bürozeiten:
Das Pfarrbüro macht Ferien vom 8.-19. Feb. 2018.
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 - 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Stober (Vakanzverwaltung), Tel. 0721/68067290
oder 0170/3059022
Pfarrerin Rauschdorf (Kasualvertretung), Tel. 07237/3292778
Weiteres unter Ökumenische Mitteilungen im Amtsblatt und
www.ev-kirche-waldbronn.de

Kindertag Adelshofen - Anmeldeformulare gibt es im
ev. Gemeindezentrum, Fragen beantwortet Angelika Stiegler,
Tel. 07243/39634

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Ökumenisches Bildungswerk Reichenbach
Vorschau: Fastenseminar mit spirituellen Impulsen
Mögliche Fastenmethoden:
Fastenkur nach Dr. Lützner, nach F. X. Mayr
oder Basenfasten.
Diese Methoden werden beim Vorgespräch vorgestellt.
Inhalte unserer Zusammenkünfte werden sein:
Tipps rund um das Fasten, Erfahrungsaustausch, spiritu-
elle Impulse, Meditation und Körperübungen
Vorgespräch: Donnerstag, 15. Februar 2018, 19.00 Uhr
Fastenwoche:
Do./Fr., 08./09. März + Mo./Di., 12./13. März 2018,
19.30 – 21.00 Uhr,
Leitung: Silke Nofer-Steigert
Ort: Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach
Gebühr: 40 €, begrenzte Teilnehmerzahl
IBAN: DE 51 6605 0101 0001 3052 59,
Ökum. Bildungswerk
Info und Anmeldung:
Margrit Kuderer, Tel. 07243/68523 ab 1. Februar 2018
Mit der Überweisung des Teilnehmerbeitrags wird Ihre
Anmeldung verbindlich.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347;
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di u. Fr., 09-11 Uhr

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Kuhnimhof und Frau Nofer-Steigert
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr
Samstag, 03.02.:
17.00 Reichenbach Klangwort - Orgelmusik und Bibelwort
18.30 Etzenrot Vorabendmesse, anschl. Blasiussegen
Sonntag, 04.02.:
08.45 Langensteinbach Hl. Messe
10.30 Busenbach Hl. Messe mit Miniaufnahme, anschl. Kir-
chencafé
10.30 Reichenbach Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
14.00 Etzenrot Taufe
18.00 Reichenbach Stunde der Barmherzigkeit
Montag, 05.02.:
08.45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche
und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Busenbach Wortgottesdienst, gestaltet von der kfd,
Thema: “Humor in der Kirche”
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18.30 Etzenrot Vesper
18.30 Reichenbach Anliegengebet
Dienstag, 06.02.:
07.50 Busenbach Schülermesse
Mittwoch, 07.02.:
08.00 Reichenbach Schülermesse
18.30 Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier
Donnerstag, 08.02.:
18.30 Langensteinbach Hl. Messe
Freitag, 09.02.:
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Spielberg Hl. Messe
Samstag, 10.02.:
18.30 Reichenbach Vorabendmesse
Sonntag, 11.02.:
08.45 Etzenrot Hl. Messe
10.30 Langensteinbach Hl. Messe mit Taufe
18.00 Busenbach Wortgottesfeier

Gemeinschaftskonzert von AccoMusica und katholischem
Kirchenchor Reichenbach-Etzenrot
Singen und musizieren zur Ehre Gottes und zur Freude der
Menschen werden der katholische Kirchenchor Reichenbach-
Etzenrot und AccoMusica beim gemeinsamen Konzert am
11. März 2018 in der Kirche St. Wendelin in Reichenbach.
Konzertbeginn ist um 18.00 Uhr.
Die Vorbereitungen für das Gemeinschaftsprojekt haben be-
reits im Sommer 2017 begonnen. Im Mittelpunkt steht die
gemeinsame Aufführung der Messe in C von Anton Bruck-
ner, auch bekannt als Windhaager Messe. Weitere Werke
bekannter Komponisten stehen auf dem Programm. Unter
der Leitung von Uwe Müller spielt AccoMusica u. a. „Adios
Noniño“, ein Hauptwerk des argentinischen Bandoneon-Vir-
tuosen Astor Piazzolla. Der Kirchenchor steuert Werke von
Johann Sebastian Bach und Wolfgang Amadeus Mozart bei.
Der katholische Kirchenchor Reichenbach-Etzenrot und Ac-
coMusica arbeiten erstmals in dieser Form zusammen. Das
Orchester aus ambitionierten Musikerinnen und Musikern ist
über die regionalen Grenzen hinaus bekannt und hat bereits
mehrfach hohe Auszeichnungen beim "World Music Festival"
in Innsbruck erspielt.
Eine weitere Premiere ist die erstmalige Zusammenarbeit mit
dem 1968 gegründeten Konzertchor Karlsruhe. Der Kontakt-
kam durch Dirigent Joachim Langnickel zustande, der beide
Chöre leitet. Der Konzertchor verstärkt mit seinen rund 25
Sängerinnen und Sängern den Kirchenchor bei der Messe in
C. Im Gegenzug wird der Kirchenchor Reichenbach/Etzenrot
im November diesen Jahres bei zwei Konzerten des Kon-
zertchores mitsingen.
Die Gemeinde und alle Musikbegeisterten dürfen sich auf ein
abwechslungsreiches Programm freuen.

Eine-Welt-Kreis Waldbronn
Wir freuen uns über Ihren Einkauf
Von fair gehandelten Waren (größtenteils Bio):
immer samstags und sonntags nach dem Gottesdienst in
• Busenbach in der Bücherei unter der Sakristei
• Reichenbach Pfarrzentrum Untergeschoss
• Langensteinbach Pfarrer-Benz-Haus
• Etzenrot 1x mtl. Pfarrheim
Ihr Eine-Welt-Kreis Waldbronn-Karlsbad

Kirchliche Seniorenarbeit

Bitte beachten:
Spielberger Treff 65+:
"Über den Durst trinken" mit Dr. Bernhard Adam vom Ernäh-
rungszentrum LK Karlsruhe
Der Treff findet am Dienstag, den 6. Februar um 15.00 Uhr
im evang, Gemeindehaus Spielberg statt.
Angekündigt war versehentlich der 02.02.18.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

Kfd Reichenbach: Fastnacht der Frauen:
„Im Pfarrzentrum, da steppt der Bär,

wir tauchen ab ins tiefe Meer“
Veranstaltungen:
Sonntag, 04.02.2018, 17.33 Uhr: für die Allgemeinheit
Mittwoch, 07.02.2018, 19.01 Uhr: für die Allgemeinheit
Vorverkauf bei Elektro-Dreher, Eintritt: 10,00 €

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet:
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 - 21.00 Uhr
02.02.18 TT - Turnier
09.02.18: Faschings-KaOT: Die beste Verkleidung gewinnt
den Kostüm-Wettbewerb!
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Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kirchencafé am Sonntag, 4. Februar
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht wieder die Mög-
lichkeit zum gemütlichen Beisammensein unter der Sakristei.
Es werden Kaffee, Kuchen, Brezeln und alkoholfreie Geträn-
ke angeboten. Ebenso können fair gehandelte Waren gekauft
und Bücher ausgeliehen werden.

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Wortgottesdienst
Wir laden herzlich ein zum Wortgottesdienst mit dem Thema
„Humor in der Kirche“, am Montag, 05. Februar um 18:30
Uhr in die Pfarrkirche Busenbach.

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Helau, Hallo, Narri, Narro
Die Waldbronner Hexe sin wieder do!

Wieder beginnt die rärrische Zeit

In vielen Ländern herrscht Hunger und Leid.

Wir gönnen euch die Fröhlichkeit nur,

vergesst auch die Vielen nicht in ihrem Leid.

Die Waldbronner Hexen schreiten wieder

zur Tat

haltet bitte den Geldbeutel parat.

Wenn sie am „schmutzigen Dunnerschdig“

kommen vorbei, bei Wind und Wetter

ist das nicht einerlei.

Wir danken schon heute für den Einsatz

und Spende. Es warten darauf viele bedürftige

Hände!!!

Ihr Mutter-Teresa-Kreis

Kolpingsfamilie Busenbach

Trägerverein Jugendarbeit
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 01.02. – 07.02.2018

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10

16:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Valentinskarten

18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Faschingsparty

18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen wie immer
unter www.jugendtreff.de oder auf Facebook.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

Redaktionsschluss beachten
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Jugendzentrum Karlsbad

Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre):

Choreo tanzen
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen

(ab 13 Jahren)
Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 19:00 Offener Treff

Mittwoch: 16:00 –18:00 Kinder Treff (Klasse 1-4):
Faschingsschminken

18:00 - 21:00 Offener Treff

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Fasching, Karneval oder Fastnacht
Die Christbäume sind gerade erst weggefahren - danke an
dieser Stelle an alle, die die Aktion unterstützt haben, al-
len voran der Gemeinde Waldbronn für das Ausleihen des
Lastwagens dafür - schon naht das nächste große Fest: Die
vielen Faschingsfeiern der Vereine, Kirchengemeinden und
allen Waldbronner Bürgern.

Das DRK wünscht allen eine lustige Fasenacht in phantasie-
vollen Kostümen, Büttenreden, die zum Lachen anregen und
fröhliches Singen und gemeinsames Feiern.
Ob als D ödel, D ummbaddel oder als D epp,
am R osenmontag ist ja doch jeder Sepp
in K arnevalstimmung irgendwie immer schepp.
In diesem Sinne wünscht das DRK eine lustige Faschingszeit.

Wir sehen uns spätestens bei unserer nächsten Blutspende-
aktion am 12.3.2018 in alter Frische im Kurhaus Waldbronn.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

„Närrischer Seniorennachmittag“
Am Dienstag, den 06. Februar 2018 um

14.00 Uhr laden wir alle Seniorinnen und

Senioren in den Pfarrsaal im Kath. Pfarr-

zentrum Etzenrot recht herzlich ein. Wir be-

ginnen den Nachmittag mit Kaffee oder Tee

und selbstgebackenem Kuchen. Anschlie-

ßend folgt unser Faschingsprogramm mit

Büttenreden, Sketchen und Faschingslie-

dern.

Es spielt wie gewohnt unser

Musikant „Helmut“.

Kostümierung erwünscht!

Zum Abschluss gibt es wie üblich ein

Abendessen.

Auf Ihr Kommen freut sich der

DRK-Ortsverein Etzenrot

Jugendrotkreuz Etzenrot
Das Jugendrotkreuz Etzenrot trifft sich im Februar am
06.02.2018 diesmal beginnen wir um 18.00 Uhr. Treffpunkt
ist der Übungsraum im Feuerwehrhaus Etzenrot.
Es freut sich auf euer Kommen das Team vom JRK Etzenrot

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Einladung zum Schnupper-Trainingstag
am 03. Februar 2018
Gerne möchten wir euch (6- bis 18-Jährige, Vorausset-
zung: Seepferdchen) an diesem Samstagvormittag zu ei-
nem Probetraining innerhalb einer unserer Trainingsgrup-
pen einladen.
Anmeldung und weitere Fragen:
ausbildung@waldbronn.dlrg.de
oder Tel. 0177-5198656
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Einladung zur Jugendversammlung / Mitgliederversamm-
lung am Freitag, 02.03.2018 im Nebenraum des Restaurant
„La Cigogne“, Ettlinger Straße 97, 76337 Waldbronn
18:00 Uhr Jugendversammlung
Tagesordnung: 1. Begrüßung

2. Feststellung der Anwesenheit
3. Verabschiedung der Tagesordnung
4. Jahresrückblick des Jugendteams
5. Bericht des Jugendschatzmeisters
6. Entlastung des Jugendschatzmeisters
7. Entlastung des Jugendvorstandes
9. Ausblick auf 2018

10. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 23.02.2018
schriftlich bei Jonas Vogel jugend@waldbronn.dlrg.de einge-
reicht werden. Eltern sind auch gerne gesehen.

19:00 Uhr Mitgliederversammlung
Tagesordnung: 1. Begrüßung

2. Feststellung der Anwesenheit
3. Verabschiedung der Tagesordnung
4. Ehrungen
5. Berichte: 1. und 2. Vorsitzender

Schatzmeister, Technischer Leiter,
Jugendleitung, Kassenprüfer

6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Schatzmeisters
9. Ausblick auf 2018

10. Ehrenmitgliedschaften
11. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 23.02.2018
schriftlich bei Klaus Altenburger info@waldbronn.dlrg.de ein-
gereicht werden. Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Gutes tun, Mitglied werden
Mit einer einfachen Beitrittserklärung kann man so viel Gutes
tun. Sie können die Arbeit des ambulanten Hospizdienstes
und damit die ehrenamtliche Tätigkeit von derzeit ca. 40
Frauen und Männern hier in Ihrer Gemeinde gewaltig un-
terstützen.
Mit nur 30,- EUR im Jahr geben Sie dem Hospizdienst einen
weiteren kräftigen Rückhalt für seine Arbeit. Denn neben ei-
ner finanziellen Förderung durch die Krankenkassen kann die
Arbeit nur durch Spenden und Mitgliederbeiträge aufrecht
gehalten werden.
Allen Menschen, welchen der Hospizdienst in den schweren
Tagen beisteht, wird diese Hilfe damit direkt zuteil.

Einfacher und unkomplizierter kann man seinen Mitmen-
schen gemäß unserem Logo

"Nicht dem Leben mehr Tage, sondern den Tagen mehr
Leben geben"
nicht helfen.

Wir freuen uns auf jeden, der den Weg zu uns findet, entwe-
der mit einer Spende oder einer dauerhaften Mitgliedschaft.
Wenn Sie Mitglied werden möchten, rufen Sie uns an und
wir schicken Ihnen gern ein Beitrittsformular zu.
Auf unserer Internetseite
www.hospizverein-kmw.de
können Sie dieses auch direkt ausdrucken.
Telefon: 0 72 43 . 93 83 200 Mobil: 0 151 . 200 19 310
E-Mail: strnad@hospizverein-kmw.de
Unser Spendenkonto: Volksbank Ettlingen,
IBAN DE31 6609 1200 0169 202 303
Oder schreiben Sie uns:
Hospizverein-KMW e.V., Ettlinger Str. 89, 76337 Waldbronn

Lions-Club Waldbronn
Lions-Hilfe Waldbronn e.V.

Lions Clubs International

ARCHE e.V.

OAK - Offener Arbeitskreis Freie Energiearbeit
Wissen, wie ich Standvermögen erwerben kann
Mo, 12.02.2018; mehr erfahren Sie gerne über Ina Vetter
0 72 36 - 279 98 21
MEDIT – Meditation für Fokussierung
Mi, 07.02.2018; mehr erfahren Sie gerne über Karin Heim
0 72 36 - 279 12 09
kid - eke – pas¹
¹Überwindung von Kindesraub [nicht nur] in Deutschland -
Eltern-Kind-Entfremdung – Parental Alienation Syndrome
Sind die Beweggründe zur Durchführung von „Frühsexua-
lisierung in unseren Grundschulen“ und „Öffnung der Ehe
für alle“ mit einer der Hintergründe oder gar Hauptursache
von kid – eke – pas ?
ARCHE war vor Ort bei der Tagung bei Frankfurt, siehe Aus-
gabe KW04/2018. Die umstrittene LGBT-Bewegung (Lesben,
Schwule, Bisexuelle und Transgender) agierte mit der Antifa
gemeinsam gegen die Ehe von Mann und Frau und ge-
gen die natürliche Erziehung der Kinder in der traditionellen
Ehe. Ihr Zeichen war ein Todes-Banner. Dieses setzten sie
mit Drohungen und Diffamierungen gegen die traditionellen
Werte, gegen den fachlichen Sachverstand und gegen den
Schutz der Kinder, selbst gegen die Pressevertretung von
ARCHE. Stehende Ovationen hingegen für den Vortrag von
Prof. Jörg Benedict: Grundgesetz versteht Ehe als Lebens-
bund von Mann und Frau.
Im Jahr 2015 war ARCHE bezüglich eines im Waldbronner
Kulturtreff geplanten Symposiums GEGEN FRÜHSEXUALI-
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SIERUNG zum Schutz von Kindern und Jugendlichen aus-
gegrenzt und vom Bürgermeister diffamiert worden, durfte
nach Absage der angesetzten Fach-Tagung nicht mal mehr
veröffentlichen. Lesen Sie aber nun den Pressespiegel des
Symposiums - Kindesmissbrauch auch durch „Öffnung“ der
Ehe für alle ? - auf www.ARCHEVIVA.com und sehen Sie Dr.
Stephanie Merckens Schaubild „25 Kinder-Entstehungs-Mög-
lichkeiten“ = Der Supergau für ein Kind ? Keinen Halt im
Leben, keine Wurzeln, keine Identifizierungsmöglichkeit für
die Kinder über den leiblichen Vater und über die leibliche
Mutter ? Siehe hierzu auch unseren Artikel: Kontaktabbruch
zu den leiblichen Eltern macht Kinder krank!

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

www.ogv-busenbach.de

Faschingsumzug am 13. Februar
In Zusammenarbeit mit der ARGE Busenbach haben sich
Musikverein, Gesangverein, Harmonikaring, Kolping, Obst-
und Gartenbauverein bereit erklärt, in der Kinderschulstraße
im Hof von Werner Reiser einen Imbiss- und Getränkestand
zu betreiben. Werner stellt uns seine Garage zur Verfügung.
Im Angebot haben wir: Steakweck, Heiße, Currywurst und
Pommes sowie diverse Getränke. Besonders empfehlen wir
unsere Spezialität: selbstgemachten Eierlikör und Erdbeer-
limes.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch vor und / oder nach dem
Umzug.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

OGV Reichenbach

Jahreshauptversammlung 2018
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Sams-
tag, den 17. Februar 2018 um 19.30 Uhr im Vereinsheim des
Schwarzwaldvereins, in der Stuttgarter Straße statt.
Tagesordnung:
Top 1: Begrüßung
Top 2: Totengedenken
Top 3: Berichte

a) Vorsitzender
b) Kassenwart
c) Kassenprüfer
d) Schriftführer
e) Fachberater

Top 4: Aussprache zu Berichten
Top 5: Entlastung
Top 6: Ehrungen
Top 7: Verschiedenes
Top 8: Jahresrückblick in Bildern
Hierzu laden wir alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht
herzlich ein.
Anträge und Wünsche können bis spätestens 15. Februar
2018 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Manfred Hammer, Im
Beckener 6, 76337 Waldbronn, eingereicht werden.
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Der Vorstand

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

An alle Närrinnen und Narren
Der KLTZV Reichenbach ist wieder mit dabei beim Fa-
schingsumzug 2018.
An unserem Stand bei der Heimatstube in der Stuttgarter
Straße gibt es ab 11 Uhr wieder Abgekochtes mit Sauer-
kraut und für den kleinen Hunger eine Heiße.

Auch für den großen und kleinen Durst ist bestens gesorgt.
Es gibt Bier, Schnaps, Glühwein, Sekt und alkoholfreie Ge-
tränke.
Wir wünschen allen schon heute einen guten Appetit und
viel Spaß beim Umzug und sagen Hellau und Allaf
Ihr KLTZV Reichenbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018
Am 16. Februar 2018 findet unsere Jahreshauptversammlung
beim Schwarzwaldverein in der Stuttgarter Straße in Wald-
bronn statt. Beginn ist um 20 Uhr.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsberichte

des ersten Vorsitzenden
des Schriftführer
des Kassierers
der Kassenprüfer
des Zuchtwart Kaninchen
des Zuchtwart Geflügel
des Jugendleiters

4. Aussprache
5. Entlastung der Verwaltung
6. Neuwahlen
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Verschiedennes
Anträge können bis zum 15. Februar 2018 schriftlich beim
1. Vorsitzenden Martin Musger, Kronenstraße 22 in 76337
Waldbronn eingereicht werden.

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

10. Glühweinparty der Züchter
des Kleintierzuchtvereins
„C573“ Busenbach e.V.

Freitag, 02. Februar, ab 16.00 Uhr

Nach den großartigen Erfolgen der Glühwein-

partys in den vergangen Jahren zu Gunsten

vieler sozialer Einrichtungen werden unsere

Züchter am 02. Februar auf unserem Vereinsge-

lände wieder eine Glühweinparty mit Lagerfeuer

veranstalten.

Mit Glühwein, Gulaschsuppe und Bratwurst

werden wir für ihr leibliches Wohl sorgen.

Den Preis bestimmen Sie mit Ihrer großzügigen

Spende.

Der Erlös geht zu Gunsten des Kaleidoskop

- Fördervereins für die Bewohner/innen des

„AWO Haus Spielberg“ e.V.

Die Züchter des Kleintierzuchtverein „C573“

Busenbach e.V. würden sich freuen Sie begrü-

ßen zu dürfen.



24 AMTSBLATT
Nummer 5

Donnerstag, 1. Februar 2018

Bienenzüchterverein Ettlingen und Albgau e.V.

Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 6.2.2018 um
19.00 Uhr im Gasthaus "Grüner Baum“ in Langensteinbach.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Neuwahlen (Wahl des 2. Vorsitzenden, des Schriftführers

und eines Beisitzers)
8. Anträge und Sonstiges

Anträge müssen schriftlich 2 Tage vor der Versammlung
beim 1. Vorsitzenden, Klaus Albiez, Kapellenweg 60, 76275
Ettlingen eingehen.

Antrag der Vorstandschaft zur Hauptversammlung: Es wird
beantragt, dass ein Bienenstandkataster über das Vereins-
gebiet, evtl. auch etwas darüber hinaus, erstellt wird. Be-
gründung: Inzwischen werden von unseren Mitgliedern ca.
700 Völker gehalten. Um ungünstige Völkermassierungen zu
erkennen und zu vermeiden, sollen die Stände anonym und
ohne Angabe der Völkerzahl auf einer Übersichtskarte einge-
tragen werden. Im Seuchenfall erleichtert und beschleunigt
ein solcher Kataster die Arbeit der BSV. Einblick in den
Kataster haben nur der 1. Vorsitzende, die verantwortlichen
BSV (nicht deren Stellvertreter, die haben nur Einblick im
Seuchenfall), und der Ersteller der Karte.
gez. Klaus Albiez 1. Vorsitzender

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung des
Gesangvereins„Freundschaft“ Busenbach e.V.
Der Gesangverein „Freundschaft“ hält am Samstag, 3. Feb-
ruar 2018 um 19.30 Uhr im Restaurant „Albhöhe“ im Club-
haus des FC Busenbach seine Jahreshauptversammlung ab.
Hierzu laden wir unsere Mitglieder und Ehrenmitglieder recht
herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Totenehrung
3. Berichte: a) des Schriftführers; b) des Kassiers; c) der

Kassenrevisoren; d) der Sängerinnenvorsitzenden Frauen-
chor; e) des Sängervorstand Männerchor; f) des Sänger-
vorstand Chor „Joyful“; g) des 1. Vorsitzenden

4. Entlastung der Verwaltung
5. Ehrungen
6. Wahl des Wahlvorstandes
7. Neuwahl der gesamten Verwaltung
8. Verschiedenes

Anträge und Wünsche zur Tagesordnung können bis spä-
testens 31. Janur 2018 beim 1. Vorsitzenden Martin Vogel,
Albert-Schweitzer-Str. 23, 76337 Waldbronn schriftlich einge-
reicht werden.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

AccoMusica e.V.

Jugendversammlung 2018
Am vorvergangenen Freitag traf sich unsere Vereinsjugend
zur jährlichen Jugendversammlung. Zunächst blickte Jugend-
leiterin Christiane Becker vor den zahlreich erschienenen
AkkoKids auf die Aktionen des vergangenen Jahres zurück:
• „Schneeweißchen und Rosenrot“ - Ausflug ins Bad. Staats-

theater nach Karlsruhe
• Pizzaessen und Nachtwanderung mit Übernachtung
• Besuch des Eistreff Waldbronn
• Ausflug zum HolidayPark nach Hassloch
• „Klangreise“ – Schülervorspiel am „Tag der Musik“
• Camping-Wochenende in St. Leon-Rot
• „Open Air“ – Musikalisches Sommerfest im Grünen
• „Inmortal“ - Jahreskonzert im Kurhaus Waldbronn
• Adventsfeier mit Schülervorspiel im evang. Gemeindehaus
Es folgte der Bericht von Jugendrechnungsführer David Wal-
lisch über die Einnahmen und Ausgaben in 2017. Sibyl-
le Klöckner, Rechnungsführerin des Vereins, bestätigte eine
korrekte Kassenführung und empfahl die Entlastung der Ver-
einsjugendleitung, die einstimmig erfolgte. Als nächstes stan-
den Neuwahlen auf der Agenda. Die Jugendversammlung
bestätigte in ihrem Amt Jugendleiterin Christiane Becker,
Jugendrechnungsführer David Wallisch und die Beisitzerin-
nen Nova Flühr und Leonie Walch. In geheimer Wahl neu
ins Jugendleitungsteam gewählt wurde als Beisitzerin Kira
Gay.
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Nach zahlreichen Vorschlägen für neue Unternehmungen gab
Christiane Becker abschließend noch einen Überblick über
die in diesem Jahr bereits geplanten Aktivitäten.

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 23. Fe-
bruar 2018, 20 Uhr, im Vereinsheim (Anne-Frank-Schule).

Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Berichte a) Vorsitzender b) Schriftführerin c) Jugend

d) Kassierer Kassenprüfer
3. Entlastung des Kassiers
4. Vorplanung für 2018
5. Ehrungen/ Verschiedenes
Anträge zum Punkt „Verschiedenes“ können bis 16.02.2018
beim 1. Vorsitzenden Patrick Fang, Tel. 652116, Kinderschul-
str. 23, Waldbronn, abgegeben werden. Für das leibliche
Wohl ist selbstverständlich auch bestens gesorgt.

Vorankündigung:
Zusammen mit der ARGE veranstalten wir einen Bewirtungs-
stand zum Faschingsumzug am Di., 13. Februar 2018 in der
Kinderschulstraße.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Zum Vormerken:
Unser diesjähriges Frühjahrskonzert findet am 24.03.2018
statt. Notieren Sie sich schon mal den Termin!!!

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mv-lyra-reichenbach.de

Prunksitzung 2018
Unsere Prunksitzung am vergangenen Samstag war ein gro-
ßer Erfolg. Dafür bedanken wir uns bei allen Aktiven vor, auf
und hinter der Bühne, die zum Gelingen beigetragen haben.
Bedanken wollen wir uns aber auch bei allen Besuchern, die
uns mit ihrem Applaus belohnt haben.

Rathaussturm am „Schmutzigen Donnerstag“
Am 8. Februar um 18 Uhr sind auch wir wieder aktiv
dabei mit dem Sitzungspräsident, dem Elferrat, den „Lyra-
Fetzern“ und den Narren der Lyra Fastnacht.

Fastnachtsumzüge
Auch in diesem Jahr beteiligt sich der Musikverein wieder
mit mehreren Gruppen und dem Fastnachtswagen an Fast-
nachtsumzügen. Die Termine sind:
Samstag, 10.02.18, um 14 Uhr in Schöllbronn,
Dienstag, 13.02.18, um 13.45 Uhr in Waldbronn.

Den närrischen "Kehraus", zu dem wir wieder alle Freunde
der Blasmusik recht herzlich einladen, feiern wir dann nach
dem Umzug wie in jedem Jahr im kath. Pfarrzentrum.

Musikerversammlung
Die diesjährige ordentliche Musikerversammlung findet am
Freitag, 16.02.18 um 20.00 Uhr im Proberaum statt. Der Mu-
sikervorstand würde sich über vollzähliges und pünktliches
Erscheinen aller Musikerinnen und Musiker freuen.

Generalversammlung
Am Samstag, 24.02.2018 findet um 20.00 Uhr im Proberaum
bei der Albert-Schweitzer-Schule die diesjährige ordentliche
Generalversammlung statt.
Wir laden schon heute alle Mitglieder des Vereins und deren
Ehegatten hierzu recht herzlich ein.

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Kinderfasching
Jetzt schon vormerken! Am 11. Februar veranstaltet der Mu-
sikverein Etzenrot wieder den traditionellen Kinderfaschings-
ball im Gesellschaftshaus. Beginn ist um 15.00 Uhr, der Ein-
tritt kostet 3 €. Geboten wird ein unterhaltsames Programm
mit viel Musik und Spaß! Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Marching Band
Unsere integrative Marching Band ist während der Fa-
schingszeit beim Rathaussturm (8. Februar), Rosenmon-
tagsball in Etzenrot (12. Februar) und auch am Waldbron-
ner Umzug (13. Februar) zu hören.

Instrumentenvorstellung
Wie jedes Jahr stellen auch 2018 unsere Ausbilder in den
Grundschulen die verschiedenen Blasinstrumente vor, die im
Musikverein erlernt werden können. Am 8. Februar in der
Grundschule Etzenrot und am 9. Februar in der Grundschule
in Langensteinbach sowie in der Gemeinschaftsschule.

Orchesterproben
MSO Youngsters: Samstag, 11.00 – 12.00 Uhr
Modern Sound Orchester: Donnerstag, 18.00 – 19.30 Uhr
Marching Band: Donnerstag, 19.30 – 21.30 Uhr
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TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Die 1. Mannschaft bestritt ihr erstes Vorbereitungsspiel zu-
hause gegen den Verbandsligisten TuS Bilfingen und kam
dabei zu einem hochverdienten 4:2-Erfolg. Die Mannschaft
zeigte eine spielerisch sehr ansprechende Leistung und hätte
durchaus noch öfter treffen können. Das nächste Testspiel
bestreitet die 1. Mannschaft am Dienstag, 06.02., um 19 Uhr
zuhause gegen den 1. FC Bruchsal.

Junioren:
Großartiger Erfolg für unsere Junioren: Sowohl die D 1 als
auch die C 1 qualifizierten sich für die Endrunde um die
Futsalkreismeisterschaft, in der sich die jeweils acht besten
Teams in der Emil-Arhait-Halle in Grötzingen am nächsten
Sonntag gegenüberstehen. Die D 1 gewann in der Zwi-
schenrunde gegen KSV 2 und Weingarten, hatte sich da-
mit schon qualifiziert, so dass die unglückliche Niederlage
gegen Malsch am Ende nicht mehr ins Gewicht fiel. Die C
1 startete mit einem 2:1-Erfolg über Friedrichstal, anschlie-
ßend reichten dann zwei torlose Remis gegen Ettlingen
und Neureut zum zweiten Platz, der die Endrundenteilnahme
bedeutete.
Am nächsten Sonntag, 4.2., geht es nun um die Entschei-
dung: Zunächst sind ab 10.15 Uhr die C-Junioren an der
Reihe, die in ihrer Gruppe auf Hohenwettersbach, Durlach-
Aue und den KSV treffen. Ab 14 Uhr spielen die D-Junioren
gegen den KSC, den FSSV und den FC Neureut. Für beide
Teams ist das Erreichen der Endrunde schon ein Riesener-
folg, aber vielleicht gelingt ja am Sonntag nochmals die eine
oder andere Überraschung!
Die A-Junioren bestritten ihr erstes Testspiel und kamen
dabei gegen den JFV Rastatt zu einem 5:1-Erfolg. Die B
1 spielte gegen den SV Schwetzingen und verlor denkbar
unglücklich mit 2:3.
Auch unsere Jüngsten waren aktiv: Die F-Junioren und die
Bambinis beteilgten sich an den Spielfesten der Spvgg. Dur-
lach-Aue, wobei die Bambinis alle Spiele gewinnen konnten,
die F-Junioren verloren ihre Partien. Die F-Junioren waren
dazu noch in Daxlanden dabei und konnten dort zwei ihrer
drei Spiele für sich entscheiden.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Seit nunmehr fast zwei Wochen befinden sich unsere beiden
Mannschaften in der Vorbereitung zur Rückrunde. Unsere
"Zweite" bestritt in diesem Zeitraum bisher zwei Testspiele,
bei denen sich Licht und Schatten abwechselten. Während
man gegen den TSV Etzenrot mit 0:1 verlor, obwohl man
extrem feldüberlegen aber auch zu einfallslos spielte, schoss
man sich beim 5:1 gegen den ATSV Mutschelbach III den
angestauten Frust von der Seele und zeigte wieder sein ei-
gentliches Leistungsvermögen (Tore: Ruppert (2), Szabadics,
Zankoff, M. Reiser).
Unsere erste Mannschaft besiegte in ihrem bisher einzigen
Testspiel am vergangenen Sonntag den Bulacher SC stan-
desgemäß mit 2:0. Auf dem ungeliebten kleinen Hartplatz
der Hausherren waren die Mannen um Kapitän Beuthner
zwar deutlich überlegen, hatten allerdings noch merklich
Sand im Getriebe, so dass nicht alles sofort gelingen wollte.
Sicherlich aber nichts Ungewöhnliches, bedenkt man den
Untergrund der Spielfläche und die schweren Beine unserer
Jungs, nach den ersten intensiven Einheiten. Die sehens-
werten Treffer zum Sieg erzielten Fabian Rummel und Leon
Jansen.

Einladung zur Generalversammlung
Die Generalversammlung des FC Busenbach 1920 e.V. findet
am Freitag, den 23. Februar 2018, um 19.00 Uhr in der
Vereinsgaststätte "Albhöhe" statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder/innen recht
herzlich eingeladen.
Anträge und Redebeiträge der Mitglieder/innen zur Jahres-
hauptversammlung müssen schriftlich bis spätestens Freitag,
16. Februar 2018, beim 1. Vorsitzenden - Alexander Rau,
Bahnhofstr. 30, 76337 Waldbronn - eingegangen sein.
Die Vorstandschaft

Liebe Närrinnen und Narren!
Wie jedes Jahr lädt der FCB auch am diesjährigen Fa-
schingsdienstag wieder an seinen Stand in der Kinderschul-
straße ein. Beim Anwesen von Werner und Anita Reiser
herrscht vor, während und nach dem Umzug
närrisches Treiben.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Das Organisationsteam des FC Busenbach

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot-1907.de

1. Mannschaft:
In den ersten beiden Spielen der Wintervorbereitung zeigte
sich unsere Mannschaft in erstaunlicher Frühform. Gegen
den Nachbarn und B-Ligisten FC Busenbach gelang ein äu-
ßerst überraschender 1:0-Sieg am vergangenen Donnerstag-
abend. Samstags hatte man die SpVgg Söllingen zu Gast.
Die Söllinger traten dabei in der ersten Halbzeit mit ihrer 2.
Mannschaft (Pausenstand: 0:0) - und im zweiten Durchgang
mit der ersten Mannschaft (Endstand: 0:2) an.



27Nummer 5
Donnerstag, 1. Februar 2018 AMTSBLATT

Die nächsten Vorbereitungsspiele:
Freitag, 02.02., 19.30 Uhr: TSV – TSV Oberöwisheim
Samstag, 04.02., 17.30 Uhr: TSV – FV Wössingen ll

Wiedereröffnung der TSV-Vereinsgaststätte!
Am heutigen Donnerstag eröffnet, wie schon angekündigt,
die TSV-Vereinsgaststätte unter neuer Führung. Knuspri-
ge halbe Hähnchen, gut bürgerliche Speisen sowie ein
reichhaltiges Getränkeangebot stehen auf der Karte. Ob
Bundesliga oder Champions League - mit Sky können Sie
in unserer Gaststätte alles in HD verfolgen.

Öffnungszeiten sind von Montag bis Freitag von 16 bis 23 Uhr
(Küche 17 bis 22 Uhr), Samstag von 14 bis 21 Uhr (Küche
bis 20.30 Uhr) und Sonntag von 10.30 bis 13.30 Uhr (nur
kalte Küche). Bei TSV-Heimspielen ist ganztägig geöffnet,
Mittwoch ist Ruhetag.

Mädchenfußball beim TSV Etzenrot
Das Training findet statt
immer mittwochs um 17:15 Uhr, in Reichenbach in der Halle
und freitags um 17:00 Uhr, auf dem Vereinsgelände in Et-
zenrot.
Alle interessierten Mädchen der Jahrgänge 2007 bis 2010
sind herzlichst willkommen!

www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis

Terminvorschau Damen 1. Bundesliga
Das nächste Heimspiel gegen Bingen am Samstag, den
10.02.2018 um 18:30 Uhr wird im Tischtennis Zentrum
vom ASV Grünwettersbach in Grünwettersbach in der
Thüringer Str. 11, 76228 Karlsruhe ausgetragen. In der
heimischen Halle ist an dem Termin eine Faschingsveran-
staltung. Die Mannschaft freut sich über jeden, der den
anderen Weg auf sich nimmt.

Herren II
Im Tabellenkeller hat man sich gegen den Tabellennachbar
TS Durlach III in Durlach etwas Luft verschafft. Unser Doppel
1 mit Felten und Effenberger Denis und Doppel 3 mit Lau-
inger Tom mit Wahl schafften es in knappen Sätzen zur 2:1
Führung. Ebenso legten unsere drei nächsten Einzelspieler
Effenberger Denis (1), Felten (1) und Lauinger Tom (2) nach.
Effenberger Daniel konnte mit seinem hat umkämpften 11:6,
12:10, 10:12, 11:4 auch zum Mannschaftserfolg beitragen.
Zu später Stunde hatten es Michael Zwick, Lauinger Tom
und Wahl in der Hand den Sieg vor dem Schlussdoppel klar
zu machen. Sie holten auch ihre jeweiligen Matchsiege in 4,
3 und Wahl zum Schluss in 5 Sätzen zum Gesamterfolg 9:5.
Am 02.02.2018 geht es daheim gegen die auf Tabellenplatz
4 mit 11:9 Punkten stehenden SG Beiertheim/PSK Karlsruhe
III. Der TVB hat aktuell 9:11 Zähler und befindet sich auf
Platz 6. Das wird sicher auch ein spannendes Spiel.

Trainingszeiten
Mittwochs ist das Schüler- und Jugendtraining von 18:15 Uhr
bis 20 Uhr und das Erwachsenen-Training von 20 Uhr bis 22
Uhr. Freitags von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr ist Anfängertrai-
ning mit Marcel Effenberger. Telefonkontakt: 07243/726662.
In den Ferien ist kein Jugend- bzw. Anfängertraining (evtl.
nach Absprache). Die Erwachsenen trainieren das ganze
Jahr. Wir freuen uns auf Interessierte am schnellen Sport.
Kommt einfach in die Vereinsturnhalle, Schulstr. 17 in Bu-
senbach.

Reichenbach e.V.

Hallo MSC Freunde,
am 3.2.18 um 18.00 Uhr findet bei unserem
Clubhaus ein Glühweinabend statt. Wer Zeit
und Lust hat mit uns ein paar gesellige
Stunden in lockerer Atmosphäre am Lager-
feuer zu verbringen, ist herzlich eingeladen.

Für Grillgut sollte jeder nach seinem Ge-
schmack selbst sorgen. Gebäck zum Glüh-
wein ist vorhanden. Selbstverständlich wer-
den außer Glühwein auch andere Getränke
angeboten. Über Euer Kommen würden wir
uns sehr freuen.
Also bis zum 3.2.18.
Euer MSC
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Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Die Winterpause ist ‚rum !
Die „Schmätterlinge“ fliegen wieder, jeden Donnerstag
ab 20:30 Uhr
in die Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule (Waldbronn
Reichenbach, Zwerstraße 15).
Neue Mitspieler/innen für die Volleyball-Freizeitmannschaft
sind herzlich willkommen!
Weitere Infos unter 07243-68546

Schützenverein Waldbronn e.V.

Training am Dienstag
Ab sofort werden alle Disziplinen zum Training und zur
Vorbereitung auf die Bezirks- u. Kreismeisterschaften an-
geboten. Aus diesem Grund ist auch das Dienstagstraining
schon ab 17:30 Uhr geöffnet. Liebe Schützen, nutzt diese
Möglichkeiten ebenfalls um Eure Bedürfnisse zu bestätigen.

Abt. Luftpistole

Luftpistolen Rundenwettkämpfe 2017/18
Am 28.01.2018 hatten wir den letzten Wettkampftag. Es
trennten sich SV Waldbronn 1 vs SSV Daxlanden 1007:1029
und SVW 2 vs. SV Ettlingen 984:1092. Zum Schluss konnte
unser Torsten Holl mit 371 Ringen das beste Saisonergeb-
nis für sich mit nach Hause nehmen. Wir gratulieren allen
Schützen: Jenny Schneider, Miriam Sauter, Detlev Herold,
Frank Schneider, Thorsten Fehst, Herbert Schroth, Torsten
Holl und Mike Greifenstein zu ihren Leistungen.

Abt. Kleinkaliber

25 m Sportpistolen Training
Am 3. Stand wird dienstags das KK-Sportpistolen Training
angeboten.

BDS-Gruppe

Bezirksmeisterschaft 2018 Nordbaden

Fallscheiben- und Kombi-Training am Dienstag ab 17:30 Uhr.
Es wird je ein Stand für eine Disziplin gesperrt.

DSB-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18:00 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 04.02. - Auf in den Kraichgau /
Bitte geänderte Abfahrtszeiten beachten!
Abfahrt: 8.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 8.46 Uhr Albgau-
bad Ettlingen, 9.21 Uhr Karlsruhe Hbf/Vorplatz. Hin-/Rück-
fahrt: S-Bahn. Die Wanderstrecke führt rund um Jöhlingen.
Wegstrecke: 11 km. Wanderzeit 3 Std. An-/Abstieg: je 100
m. Einkehr ist im Naturfreundehaus Jöhlingen vorgesehen.
Führung: Hartmut Stech

07.02. - Närrischer Mittwochstreff

Treff um 15.31 Uhr

zu einer geselligen Kaffeerunde.

17.01 Uhr -

Jetzt geht‘s los

Heute wird geschunkelt

und gelacht,

bis alles aus den

Fugen kracht.

Das Haus ist voll,

die Stimmung toll

und damit es richtig Freude macht,

ist auch an Speis und Trank gedacht.

Helau!

13.02. - Faschingsdienstag
Heute ist das Wanderheim geöffnet ab 11.11 Uhr
Narren, ob groß oder klein
treffen sich im Wanderheim.
Bei gutem Essen, Bier und Wein,
lasst uns zusammen fröhlich sein.

So., 18.02. - Links und rechts der Alb
Treffpunkt: 10.15 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Straße 34.
Die Wanderstrecke führt vom Wanderheim durch den Kur-
park - Etzenrot - Schielberg - Fischweier - Steinmaueräcker
nach Marxzell. Wegstrecke 14 km, Wanderzeit 4 Std. An-/
Abstieg: 345 m/350 m. Einkehr ist im Café Museum in
Marxzell. Die Wanderung führt Roland Preiß.

Mi 21.02. - Besuch der Essig-Brauerei
Hier nochmals die Abfahrtszeiten für die angemeldeten Teil-
nehmer.
Abfahrt: 9.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 9.46 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn. Führung: Renate Be-
cker, Melanie Becker.

Der Termin ist bereits ausgebucht.
Vielen Dank für die Anmeldungen.

Ski-Abteilung

Skigymnastik - Fit in den Winter
Skigymnastik in der Turnhalle der Albert-Schweitzer-Schule
in Reichenbach - Termine: 31.01. / 21.02. / 07.03. / 21.03.
jeweils von 19.15 Uhr - 20.30 Uhr.

Kletterabteilung
Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Klettern unter sachkundiger Anleitung
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Gruppe 1 18.15 Uhr - 19.00 Uhr
Gruppe 2 19.00 Uhr - 19.45 Uhr
Gruppe 3 ab 19.45 Uhr
Weitere Infos bei - Markus Loes, Telefon 0172 6660830
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Kulturfreunde
Albgau e.V.

Hirsch - Rock-Café Etzenrot

Samstag, 03.02., 21 Uhr
Eros Amaretti
„Eine Welt ohne Musik
kann man sich nicht vorstellen
denn in jedem Herzen, auch im kleinsten,
ist ein Klopfen des Lebens und der Liebe
das wie Musik ist“
(Liedzeile aus musica é)
So kann man sich das Motto der Band EROS Amaretti
vorstellen. Eine der besten Live-Bands hat es sich zur
Aufgabe gemacht, die Songs des italienischen Super-
stars Eros Ramazzotti zu covern. Ein Konzert mit EROS
Amaretti bedeutet dolce vita und unglaublichen Musikge-
nuss. 7 einzigartige Musiker zeigen viel Leidenschaft und
Einsatz um für die Zuhörer ein mediterranes Erlebnis zu
zaubern.
Wer die Musik aus bella Italia liebt der ist bei uns genau
richtig.
Ciao und viel Spaß!

Samstag, 10.02., 21 Uhr
Scrambled X
Mit „Scrambled X“ kommen am Faschingssamstag alte
Bekannte in den Hirsch. Die Ettlinger laden auf ein „Best
of“ der Hardrock-Geschichte ein. Das ganze natürlich
100% partygerecht serviert.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Wintergrillen war gut besucht
Zum 4. Mal haben die beiden CDU-Gemeindeverbände
Waldbronn und Karlsbad zu einem gemeinsamen Winter-
grillen eingeladen. In diesem Jahr wurde dafür der Grillplatz
an der Etzenroter Straße dafür ausgesucht. Besonders er-
freulich für die Veranstalter war der gute Besuch. Die beiden
Abgeordneten Christine Neumann-Martin, MdL und Axel E.
Fischer, MdB , waren auch in diesem Jahr wieder unsere
Gäste. Bei einem Becher Glühwein oder Punsch konnten die
aktuelle Politik in Stuttgart und Berlin von den Anwesenden
hinterfragt werden. Es ist immer wieder bemerkenswert, in
welch offener Art und Weise sich die Abgeordneten den
vorgetragenen Bürgerfragen stellen. So gab es selbstver-
ständlich viele Nachfragen an Axel E. Fischer zu den derzeit
laufenden Koalitionsverhandlungen in Berlin und der Ab-
schätzung, ob es denn zu einer Einigung kommen könne.
Besonders kritischen Nachfragen und Anmerkungen musste
sich Christine Neumann-Martin stellen. Hatte doch der in der
letzten Woche hochgekochte Koalitionskonflikt in Stuttgart
zur vorgesehenen Änderung des Landtags-Wahlrechts bei
vielen Mitgliedern einen erheblichen Unmut erzeugt. Hierbei
ging es allerdings weniger um die tatsächlichen Inhalte der
Wahlrechtsänderung, sondern um das etwas undiplomati-
sche Vorgehen der CDU-Landtagsfraktion. Hier hätten sich
die anwesenden Besucher und auch die CDU-Mitglieder
bei dem Vorgehen zur Behandlung dieses Themas mehr
Fingerspitzengefühl des Fraktionsvorsitzenden und auch
des Landesvorsitzenden gewünscht. Christine Neumann-

Martin hat zugesagt, die Anmerkungen und auch die Kritik
in Stuttgart an die entsprechenden Stellen weiter zu geben.
Auch dazu kann ein zwangloses Treffen beim Wintergrillen
durchaus beitragen.
Neben den bekannt guten Steaks, den Bratwürsten, dem
Glühwein und dem Punsch hat so mancher Besucher auch
den offenen und guten Austausch mit unseren Abgeordneten
genossen. Allein deshalb ist das inzwischen fest im Kalen-
der verankerte Wintergrillen der beiden CDU-Gemeindever-
bände ein Angebot, das wir auch im nächsten Jahr wieder
aufrechterhalten wollen.
Mehr Informationen und Bilder unter www.cdu-waldbronn.de
Termin zum vormerken: Fachforum Kinderbetreuung und
Grundschule im kommunalen Focus;Veranstaltung mit Ma-
nuel Hagel, MdL am Freitag, 2. März 2018, 19:30 Uhr im Kur-
haus
Text: Roland Bächlein

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Einladung zum Stammtisch von BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN
am Dienstag, 6. Februar 2018 um 19:30 Uhr im Restaurant
KRONE in Waldbronn-Reichenbach.
Die Tagesordnung wird den Mitgliedern per E-Mail versandt.
Ebenfalls anwesend sein werden Vorstandsmitglieder des
Kreisverbandes Ettlingen.
(Text: D. Bader-Glöckner, Ortsverbandsvorsitzende)

Sonstiges

KVV bietet auch in diesem Jahr wieder
„NarrenKarte“ an
Der Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) bietet seinen Fahr-
gästen für die närrischen Tage auch in diesem Jahr wieder
eine „NarrenKarte“ an. Bis zu fünf Personen sind mit der
Fahrkarte vom „Schmutzigen Donnerstag“, 8. Februar, bis
Aschermittwoch, 14. Februar, täglich von 9 Uhr morgens bis
6 Uhr des Folgetags bequem und umweltfreundlich mit Bus
und Bahn unterwegs. Die „NarrenKarte“ gilt im Angebotszeit-
raum für beliebig viele Fahrten im gesamten KVV-Netz. Der
Preis beträgt 26 Euro.
Die „NarrenKarte“ ist ab 5.2. im Vorverkauf erhältlich. Als
Online-Ticket gibt es das Angebot unter www.kvv-shop.de.
Als herkömmliche Fahrkarte ist sie erhältlich in den KVV-
Kundenzentren in Karlsruhe (Hauptbahnhof und Weinbren-
nerhaus am Marktplatz), Bruchsal (Stadtbusbüro), Ettlingen
(Stadtbahnhof), Rastatt (Bürgerbüro) und Baden-Baden (Bür-
gerbüro im Rathaus).
Außerdem ist das Angebot an vielen KVV-Verkaufsstellen mit
erweitertem Sortiment erhältlich.
Eine Liste dieser Verkaufsstellen gibt es im Internet auf der
KVV-Homepage unter www.kvv.de/fahrkarten/verkauf/vor-ort/
sonstige-verkaufsstellen.

KVV-Fahrgastbeirat wirbt um neue Mitglieder
Seit seiner Gründung im Jahr 1998 vertritt der Fahrgastbei-
rat im Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) die Interessen aller
Fahrgastgruppen gegenüber dem KVV und den Verkehrsun-
ter-nehmen. Dabei repräsentieren die rund 20 ehrenamtlichen
Mitglieder des Gremiums die ganze Vielfalt der KVV-Kunden
und Nutzer des öffentlichen Nahverkehrs in der Region: Zum
Fahrgastbeirat zählen Schüler, Erwerbstätige, Senioren oder
auch Menschen mit eingeschränkter Mobilität. Der Fahr-
gastbeirat berät den KVV, um für alle Fahrgastgruppen ein
qualitativ hochwertiges Nahverkehrsangebot zu gewährleisten
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und um die Akzeptanz und Attraktivität des öffentlichen Per-
sonennahverkehrs (ÖPNV) zu erhöhen.
Satzungsgemäß werden nun zum März 2018 vakante Plät-
ze neu besetzt. Bürgerinnen und Bürger, die sich gerne im
Fahrgastbeirat engagieren möchten, können sich bis Mitt-
woch, 14. Februar, beim KVV bewerben. Das entsprechende
Bewerbungsformular steht zum Down-load auf der KVV-
Homepage unter www.kvv.de bereit und kann dann ausge-
füllt per
E-Mail an fahrgastbeirat@kvv.karlsruhe.de geschickt werden.
Eine Findungskommission aus Mitgliedern des Fahrgastbei-
rates wird eine Auswahl aus den Bewerbern treffen. Beson-
deres Augenmerk wird dabei auf die Motivation gelegt, die
in der Bewerbung anzugeben ist.
„Seit zwanzig Jahren leistet der Fahrgastbeirat einen wichti-
gen und unverzichtbaren Beitrag, um den öffentlichen Nah-
verkehr in der Region in einem konstruktiven und kritischen
Dialog weiter voranzubringen. Dabei haben die Mitglieder
zahlreiche Anregungen und Ideen eingebracht, um unse-
re Verkehrsdienstleistungen und die Kundenzufriedenheit zu
verbessern“, erklärt Sebastian Spitzer, der beim KVV als der
direkte Ansprechpartner für das Gremium fungiert.
Sprecherin des Fahrgastbeirates ist Dr. Charlotte Kämpf:
„Über dieses Gremium können wir im direkten Austausch
mit dem KVV auf die Interessen der Fahrgäste eingehen. Ich
hoffe, dass eine möglichst große Zahl an Bewerbungen aus
dem ganzen Verbundgebiet eingeht, damit im Fahrgastbeirat
auch zukünftig die ganze Vielfalt an Kunden und Interessen
abgebildet wird.“
Weitere Informationen zum Fahrgastbeirat gibt es im Inter-
net auf der KVV-Homepage unter www.kvv.de/unternehmen/
organisation/fahrgastbeirat

Wassonstnochinteressiert

aus dem Verlag
skönig der Gewürze

der ingwer – fast ein „allheilmittel“
Ingwer gilt als Treibstoff für die Gesundheit. Die scharfe
Knolle hat antibakterielle und entzündungshemmende Ei-
genschaften. Apothekerin Sabine Bäumer zur Anwendung
und Dosierung des scharfen Gewürzes.

Als „König der Gewürze“ ist der Ingwer (Zingiber officinale)
in Asien bekannt und sein warmwürziges Aroma mit zitronig-
bitterem Beigeschmack ist unverkennbar. Dass er in der ay-
urvedischen Heilkunde als „universelle Medizin“ bezeichnet
wird verwundert nicht, wenn wir uns mit den unterschied-
lichsten, vielfältigen Heilwirkungen dieser Kulturpflanze
beschäftigen. Es ist das Rhizom in frischer und getrockneter
Form, in dem unglaubliche Kräfte stecken und welches unser
Stoffwechselfeuer mit seinem würzig-scharfen Geschmack
ankurbelt. Der Ingwer wärmt auf spürbare Weise den Körper
und tut uns vor allem zur kalten Jahreszeit viel Gutes.

Von der traditionellen „Säftelehre“ her betrachtet gilt der
Ingwer als warm und trocken, so dass er in der Lage ist, den
Körper aufzuheizen und ein Übermaß an Schleim auszuglei-
chen. Er eignet sich somit bestens für Erkrankungen, die durch
übermäßige Kälte verursacht werden und für Menschen, die
unter Verschleimung, Kälte und Feuchtigkeit leiden.

das „Gesundheitselixier“ - ingwertee zum nachkochen:

1. Ein etwa faustgroßes frisches Stück Ingwer abwaschen
und ungeschält in Scheiben schneiden

2. 3 Minuten aufkochen

3. Danach 3 EL getrockneten Ingwerwurzelstock (Ingwer
Rhizoma Zingiberis, erhalten Sie in der Apotheke) dazu
geben und 1 Minute kochen lassen

4. Temperatur herunterschalten, das Wasser soll nicht mehr
kochen (ca. 80°C)

5. 2 EL Alant dazugeben und 2 Minuten warten

6. 3 EL Thymian hinzufügen

7. Den Tee in ein Likörgefäß füllen, wahlweise 3 EL Birken-
zucker oder Kandis dazugeben.

Dosierung: 1 TL direkt einnehmen oder auf 1 Tasse heißes
Wasser verdünnt als Tee trinken.

hilfe bei erkältung und Fieber
Gerade zur Winterzeit kann Ingwer seine positiven Eigen-
schaften zur Vorbeugung und Behandlung von Fieber, Erkäl-
tungen, Schnupfen und Husten entfalten, wozu er am besten
auch als Tee genossen wird. Dieser entfaltet eine angenehme
wärmende Wirkung im Körper, befreit von Verschleimun-
gen, weckt ermüdete Lebensgeister und stimuliert unser Im-
munsystem, was schon zu Pestzeiten eine bedeutsame Rolle
spielte. Ingwer hilft uns dabei, eine Erkältung auszuschwit-
zen und unterstützt besonders bei Schüttelfrost den Körper
dabei, die heilsamen Reaktionen wie Fieber und Schwitzen
hervorzurufen. Bei zu hohem Fieber sollte er dagegen nicht
angewandt werden.

herausragend für unser Verdauungssystem
Die im Ingwer enthaltenen Scharfstoffe spielen eine wichti-
ge Rolle zur Unterstützung unserer Verdauung: sie regen die
Verdauungssekrete und die Darmperistaltik an, haben keim-
tötende und blähungswidrige Eigenschaften und wirken auf
unser Blut, die Schleimhäute und den Darm entgiftend. Durch
ihre gallenflussfördernde Wirkung unterstützen sie vor allem
die Fettverdauung, weshalb der Ingwer in fetten Mahlzeiten
ein dem Körper willkommenes Gewürz ist.

Auch ein Ingwertee vor dem Essen wirkt durch die Stimulati-
on der Darmperistaltik und durch die Anregung der Verdau-
ungssäfte hervorragend vorbereitend auf ein üppiges Mahl.
Er entkrampft auch die Magen-Darm-Muskulatur und schützt
die Magenschleimhaut vor Entzündungen. Außerdem wirkt
der Tee regulierend auf die Darmflora und eignet sich somit
dafür, Blähungen auf diese Weise vorzubeugen. Die ent-
krampfende, wärmende Wirkung kann auch bei Menstruati-
onsbeschwerden sehr wohltuend sein.

absolute spitze bei Reisekrankheit
Ein Einfluss des Ingwers auf den Magen macht sich vor allem
auch bei Reiseübelkeit bemerkbar, denn hierfür ist er absolu-
te Spitze unter den Heilpflanzen und wird so schon seit Jahr-
tausenden eingesetzt. Schon die asiatischen Seefahrer hatten
ihn aus diesem Grund immer mit dabei. Ingwer, vor Reisean-
tritt in Form von Tee, Tabletten, Tinktur, kandiert oder frisch
gekaut eingenommen, kann bestens vorbeugen und wirkt
gegen lästige Beschwerden wie Erbrechen und Schwindel.

eine Wohltat für das herz-kreislaufsystem
Da Ingwer das Verklumpen unserer Blutplättchen verhindert,
den Blutkreislauf aktiviert und zudem den Cholesterinspie-
gel senkt, beugt er Herzleiden und Arteriosklerose vor und
vermag die Anfälligkeit gegenüber Thrombosen und Schlag-
anfällen zu verringern. Indische Studien haben bewiesen,
dass Ingwer tatsächlich die Fließeigenschaften des Blutes ver-
bessert und einer Verklumpung entgegenwirkt. Wer also zu
Blutgerinseln neigt, sollte regelmäßig Ingwer zu sich nehmen
– Forscher empfehlen dazu 5 Gramm täglich.

schmerzmittel - ohne deren nebenwirkungen
Aktuelle Studien weisen darauf hin, dass die Einnahme von
standardisierten Ingwerpräparaten Periodenschmerzen und
Muskelschmerzen lindern sowie Schmerzen bei Arthrose re-
duzieren kann.

Gegenanzeigen: Ingwer wirkt Wehen anregend und sollte nur
in Maßen während einer Schwangerschaft eingesetzt werden.
Bei Reizdarm, Magen-Darm-Geschwüren sowie bei Gallenstei-
nen Ingwer ebenfalls nur in geringer Dosis verwenden.

im studio: Sabine Bäumer, Apothekerin aus Karlsruhe


